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Vorwort
Medenrunde 2016
Liebe Tennisfreundinnen und Tennisfreunde,

ich freue mich sehr, Euch alle herzlich mit diesen Zeilen zur neuen Saison 2016 begrüßen zu dürfen. Dass mir in diesem Jahr diese Ehre zu teil wird, ist den 

Vorstandswahlen im April des vergangenen Jahres geschuldet. Mit meinen damals 24 Jahren das Amt des 1. Vorsitzenden anvertraut zu bekommen, mach-

te mich stolz, aber auch ehrfürchtig vor dieser verantwortungsvollen Aufgabe. Es blieb allerdings keine Zeit sich darüber den Kopf zu zerbrechen, da es direkt 

mit der Umsetzung unserer Ideen losging.

Der verjüngte Vorstand hat sich nach vielen turbulenten Jahren zum Ziel gesetzt, das Clubleben wieder in den Fokus zu rücken und unseren Tennisclub 

attraktiver zu gestalten. Das Fazit unseres ersten Jahres fällt positiv aus. Die rege Teilnahme an unseren Veranstaltungen sowie die positive Atmosphäre auf 

der Anlage sprechen hier für sich.

Aber lasst uns den Blick in die Zukunft richten:

Der sportliche Aspekt wird innerhalb dieser Doppelfehler-Ausgabe zwar noch zu genüge erörtert, dennoch möchte ich hier schon mit Stolz verkünden, dass 

wir mit 32 an den Start gehenden Mannschaften, erneut einen Rekord verbuchen können. Unseren Mannschaften wünsche ich eine erfolgreiche sowie 

verletzungsfreie Saison und hoffe auf viele spannende und vor allem faire Matches.

Wie sicherlich die meisten schon wissen, hat sich erneut ein Wechsel in unserer Gastronomie ergeben. Der Vertrag mit Familie Spangenmacher wurde in 

beidseitigem Einvernehmen nicht verlängert. Nach zwei vermeidlich optimalen Lösungen in den vergangenen beiden Jahren stellten wir uns die Frage, 

inwieweit das Pächtermodell überhaupt noch Sinn bei uns findet. Relativ schnell fanden wir dann allerdings eine Lösung, die uns positiv stimmt, dem negati-

ven Trend endlich entgegenwirken zu können. Gaby Müller, unter Frau Spangenmacher als Köchin aktiv, bekundete gegen Ende der Saison ihr Interesse un-

sere Wirtschaft zu pachten. Nach vielen konstruktiven Gesprächen haben wir gemeinsam ein realistisches Konzept für unsere Gegebenheiten ausgearbeitet.

Ich möchte Gaby an dieser Stelle gerne alles Gute für Ihre Aufgabe wünschen sowie direkt eine Bitte an die Mitgliedschaft richten: Unterstützt Gaby bitte mit 

Eurem Kommen! Mit welcher Leidenschaft Gaby in der Vorbereitung aktiv war, ist ein gutes Vorzeichen auf die kommende Saison. Wir glauben mit Gaby eine 

langfristige Lösung gefunden zu haben und ich würde mich sehr freuen, wenn ich an dieser Stelle im nächsten Jahr von einer Erfolgsstory berichten kann.

Als weitere Veränderung zur neuen Saison möchte ich gerne Lukas Gaedt als unseren Freiwilligen im sozialen Jahr vorstellen und gleichzeitig herzlich be-

grüßen. Lukas wird mit vielen organisatorischen Aufgaben – vor allem die Jugendarbeit betreffend - betraut sein, sowie unseren Vereinstrainer unterstützen. 

Von dem Testballon „FSJ im Sport“ versprechen wir uns eine weitere Belebung auf der Anlage. So wird Lukas - um Beispiele seiner Tätigkeiten zu nennen - für 

alle Jugendlichen ein Konditionstraining anbieten sowie ein betreutes Spielen, um das Angebot für unsere Jugend weiter auszubauen. 

Abschließend möchte ich unseren treuen Helfern nochmals meinen großen Dank aussprechen. Durch Euch lebt unser Verein und durch Euch wächst unser 

Club immer mehr zu einer tollen Einheit zusammen. Wir konnten im letzten, aber auch schon in diesem Jahr vieles bewegen und wollen diesen Weg konti-

nuierlich weitergehen. 

Jetzt wünsche Ich allen Mitgliedern, Leserinnen und Lesern sowie Freunden des Vereins viel Spaß bei der Lektüre unserer gelungenen neuen Ausgabe des 

Doppelfehlers sowie einen schönen Start in die Sommersaison 2016.

Es grüßt Euch herzlich

Euer

Julian Djabarian

(1.Vorsitzender)

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

             Gewinnen Sie bis zu 10.000 Euro
             Bei dem Wettbewerb „Sterne des Sports“ 
             zeichnen wir gemeinsam mit dem DOSB 
gesellschaftlich engagierte Vereine aus. 
Bewerben Sie sich bis 30. Juni 2016 unter
www.vb-alzey-worms.de/sterne-des-sports.de.

www.vb-alzey-worms.de

Bewerben Sie 
sich jetzt mit Ihrem 
Verein für die
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Rückblick 2015 / Ausblick 2016
Aktive

Mit insgesamt 18 Mannschaften bei Aktiven, Seniorin-
nen und Senioren nahm Rot-Weiß Worms 2015  an der 
Medenrunde auf Rheinhessen-, Rheinland-Pfalz/Saar-
land- und Südwestdeutscher Ebene teil. Gemeldet wa-
ren eine Herrenmannschaft, eine Herren 30-, zwei Her-
ren 40-, zwei Herren 50-, eine Herren 55-, zwei Herren 
60-, eine Herren 65- und eine Herren 70-Mannsachaft. 
Bei den Damen starteten eine aktive Damen, drei 40er 
Teams, zwei 50er und eine 55er Mannschaft. Da im Jahr 
2014 acht dieser Mannschaften den Aufstieg in die 
nächst höhere Klasse geschafft hatten, mussten diese 
Teams jetzt gegen doch teilweise deutlich stärkere Geg-
ner antreten, so dass in der Bilanz für 2015 nur noch zwei 
Meistertitel (Herren 60 I und Herren 65) und zudem mit 
einem zweiten Platz der Herren drei Aufsteiger stehen.   

Im Mai startet Rot-Weiß Worms in die Medenrunde 
2016. Vorab gibt es die Erfolgsmeldung, dass mit 21 
Mannschaften erneut mehr Teams als im Vorjahr am Tur-
niergeschehen teilnehmen: Zwei Herrenmannschaften, 
eine Herren 30-, zwei Herren 40-, eine Herren 50-, zwei 
Herren 55-, zwei Herren 60-, zwei Herren 65 und eine 
Herren 70-Mannsachaft sind dabei. Die Damen starten 
mit zwei aktiven Damen, drei 40er, zwei 50er und ei-
ner 55er Mannschaft in das Turniergeschehen. Sport-
wart Marius Gramlich freut sich besonders darüber, 
dass bei den Aktiven, sowohl bei den Damen als auch 

bei den Herren erstmals wieder je eine zweite Mann-
schaft gemeldet werden konnte. Ein Ergebnis der in-
tensiven und kontinuierlichen Jugendarbeit im Verein! 

Damen – Jetzt mit zwei Teams
Im letzten Jahr wurde erstmals seit 2011 wieder eine 
Mannschaft bei den Damen gemeldet, wobei sich diese 
bis auf Ann-Kathrin Schäfer komplett neu mit Spiele-
rinnen aus der Jugend zusammensetze. Die Spielerin-
nen, die sich über mehr Spiele durch sowohl Einsatz 
bei der U18 als auch bei den Damen freuen konnten, 
schlossen die Saison als Tabellendritte ab und sam-
melten ihre ersten Erfahrungen außerhalb der Jugend.
2016 gibt es nun zwei Damenmannschaften, was 
den positiven Trend, dass viele Spielerinnen gerne 
mehr spielen wollen, fortsetzt. Die erste Mannschaft, 
bestehend aus Sophie Vonhausen, Selina Löb und 
Jana und Kim Hoecker, deren Spielerinnen im letzten 
Jahr erstmals bei den Damen an den Start gingen, 
wollen dieses Jahr nun um den Aufstieg mitspielen.
In der zweiten Mannschaft werden Lisa Anthofer,  
Ann-Kathrin Schäfer, Katrin Kraemer, Alicia Kundel, Re-
becca Irabor, Alisa Schill, Marie Schäufle, Alexa Schrei-
ber, Anne Graumann und Sarah Lochbühler spielen. 
Da sich ein konkretes Ziel bei einer neu zusammen-
gesetzten Mannschaft schwer festmachen lässt, wird 
einfach jede versuchen das Beste herauszuholen, und 

Rechtsanwäl te

Tim Brauer
Rechtsanwalt |  Fachanwalt für Arbeitsrecht

Helmut Graf von Moltke
Rechtsanwalt |  Mitglied der ARGE Baurecht im DAV

Hans-Jürgen Hoëcker
Rechtsanwalt |  Fachanwalt für Famil ienrecht

Alzeyer Straße 31
67549 Worms

Tel.: 06241 9106-0
Fax: 06241 9106-10

info@kanzlei-bgh.de
www.kanzlei-bgh.de
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kam ein Unentschieden gegen Alzey, ein unerwar-
tet hoher 12:2-Sieg in Flonheim und eine unglück-
liche knappe 6:8-Niederlage in Gensingen heraus. 
Fast in Bestbesetzung musste man sich dem klaren Fa-
vorit Nieder-Olm mit 4:10 beugen. Nach den Einzeln 
stand es immerhin 2:2. Aber in den Doppeln hatte man 
keine Chance. Im fünften Spiel ging es nach 1817 Mainz. 
Ein unbequemer Gegner. Aber die Wormserinnen führ-
ten nach den Einzeln schon uneinholbar nach Siegen 
von Claudia Benedix, Weihong Yang, Yvette Boeckx-
staens und Nicole Neugebauer 8:0! Das erste Doppel 
ging verloren, das zweite wurde gewonnen, so dass ein 
unerwartet hoher 11:3 Sieg gefeiert werden konnte.
Das vorletzte Spiel zu Hause gegen Gau-Odernheim 
war eigentlich schon fast nach den Einzeln zu Guns-
ten der RW-Damen entschieden (6:2!). Claudia Be-
nedix gewann in zwei Sätzen. Leider verlor Weihong 
Yang im Match-Tiebreak, Ulla Benner und Anja Löb-
Schill gewannen jeweils ihren Match-Tiebreak. Ein 
Doppelsieg musste noch her. Aber die Damen aus 
Gau-Odernheim hatten was dagegen und nutzten ihre 
letzte Chance. Sie gewannen souverän beide Doppel.
Nach dieser enttäuschenden Niederlage musste nun 
das letzte Heimspiel gegen Schornsheim für den Klas-
senerhalt gewonnen werden. Hoch motiviert ging man 
bereits nach den Einzeln, Gott sei Dank, mit 8:0 in Füh-
rung, so dass der Sieg schon unter Dach und Fach war, 
egal wie die Doppel ausgingen. Beflügelt von dem vor-
zeitigen Sieg gewannen die Damen C. Benedix/U. Ben-
ner sowie A. Löb-Schill/N. Neugebauer noch beide Dop-
pel zum 14:0 Endstand! Klassenerhalt “locker“ geschafft!
Am Erfolg beteiligt waren: Claudia Benedix, Weihong 
Yang, Ulla Benner, Yvette Boeckxstaens, Hildegard 
Kienzle, Anja Löb-Schill, Nicole Neugebauer, Ute 
Häuser. Erklärtes Ziel für die neue Saison 2016 ist 

abermals der Klassenerhalt in der Rheinhessenliga, 
was aber sehr schwierig sein wird, da die Nr. 1 und 
2 in der ersten Regionalligamannschaft aushelfen 
bzw. fest eingeplant sind. Zumindest kommen dann 
hoffentlich alle verfügbaren Damen zum Einsatz.
 			   (Claudia Benedix)      
Damen 40 III – Auf geht’s! 
In der letzten Saison konnten die Damen 40 III nach 
ihrem Aufstieg erstmals in der A Klasse aufschlagen. 
Ziel war der Klassenerhalt. Trotz vieler enge Spiele soll-
te die Entscheidung am letzten Spieltag fallen. Nach 
drei Niederlagen und einem Unentschieden standen 
die Damen aus Weiler auf Platz 5 und die Rot-Wei-
ßen auf Platz 6. Das erreichte Unentschieden sollte 
aber trotzdem zum Klassenerhalt reichen, da den Da-
men aus Weiler am vorausgegangen Spieltag zwei 
Punkte abgezogen wurden. Somit bekommen die 
Damen 40 III mit Andrea Kah, Christiane Koch, Ma-
rinka Schulte-Langforth, Birgit Streuber-Hagenow, 
Anja Wolf und Katrin Brenner-Becker erneut eine 
Chance in der A Klasse und können sich für 2016 wie-
der den Klassenerhalt vornehmen. Also auf geht’s!
			   (Birgit Hagenow-Streuber)

Damen 50 I - weiter in der A-Klasse
In der A-Klasse gestartet, konnten in der vergange-
nen Saison die Damen 50 I mit  Sylvia Jongerius, Son-
ja Gramlich, Uschi Bierbrauer, Renate Stephany und 
Deirdre Hendrick das Lokalderby gegen Osthofen mit 
einem 9:5-Sieg für sich entscheiden. Das war in der 
Endabrechnung dann aber auch der einzige Sieg des 
Teams, der aber zum Klassenerhalt ausreichte. Die 
anderen Spiele wurden leider - meist knapp im Dop-
pel - verloren. Das Team kann in der aktuellen Saison 
in gleicher Besetzung wieder aufschlagen und hat 
sich für 2016 einen guten Mittelplatz zum Ziel gesetzt. 

(Sonja Gramlich)

Damen 50 II -  Abstieg über Winter
Nach zwei Medenrunden in der A-Klasse hatten sich 
die Damen 50 II als Tabellenvorletzte im Jahr 2015 
als „nichtabsteigbar“ gefühlt, da dies bislang ohne-
hin die unterste Klasse war. Sie mussten sich aber 
eines Besseren belehren lassen: als die Termine in 
diesem Jahr veröffentlicht wurden, fanden sie sich 
in der B-Klasse wieder. Unvorhergesehener Abstieg 

man wird sehen, wo man am Ende steht. Beide Mann-
schaften können sich über große Gruppen von jeweils 
sieben Mannschaften und somit viele Spiele freuen.

(Lisa Anthofer)

Damen 40 – Verbleib in der Regionalliga Südwest  
Nach einem sehr guten 3. Platz in der Regionalliga 
Südwest in der vergangenen Saison freuen sich die 
1. Damen 40 darauf auch in dieser Saison in der glei-
chen Liga aufschlagen zu können. Sie sind damit ein-
mal mehr die ranghöchste Mannschaft unseres Ver-
eins. In einigen Positionen mussten sich die Damen 
40 allerdings neu formieren. Anke Knoll kehrte erwar-
tungsgemäß aber auch mit einem weinenden Auge 
in ihre alte Heimat Kaiserslautern zurück, nachdem 
sich ihre frühere Mannschaft nun auch in die nächste 
Altersklasse hineingespielt hat. Außerdem macht Vera 
Vonhausen ihren lange schon angestrebten Rück-
zug aus dem Mannschaftstennis in diesem Jahr wahr. 
Daraus ergab sich die Notwendigkeit in zwei Positionen 
für Ersatz zu sorgen. Und das gelang auch prompt. Car-
men Schreiber (1) konnte während eines Turniers  mit 
Imke Pannemann (3) Kontakt knüpfen und sie davon 
überzeugen, dass es in keinem anderen Verein eine net-

tere Damen 40-Mannschaft gibt als bei Rot-Weiß. Selbst 
die Entfernung von ca. 90 km zu ihrem Heimatort Na-
stätten ist kein Hinderungsgrund für Imke Pannemann. 
Wir heißen sie herzlich willkommen und wünschen ihr 
viel Erfolg und Spaß bei uns. Nach langer Wartezeit auf 
Erreichen des passenden Alters, die durch Mika, Livi 
und Arne erheblich verkürzt wurde,  kehrt in dieser 
Saison auch Birgit Heppel (7) in die Mannschaft zurück 
und freut sich auf das Turniergeschehen. Desweiteren 
schließt Weihong Yang (6), die bislang in der Damen 40II 
erfolgreich agiert hatte, zu den ersten Damen 40 auf. 
Die bewährten Stützen der Mannschaft bilden erneut 
Mannschaftsführerin Petra Anthofer (2), Carmen Schrei-
ber, Jutta Garrecht (4) und Christiane Pallasch-Reitz (5). 

Der Spielplan sieht wie folgt aus:
07.05. - TC RW Worms- FTC Palmengarten
21.05. - TC BW Maxdorf- TC RW Worms
04.06. - TC GW Heiligenwald- TC RW Worms
18.06. - TC RW Worms- TC BR Erbach
25.06. - TC RW Worms- TC Dietesheim
02.07. - TC RW Worms- TC Seeheim
09.07. - Tennis 65 Eschborn- TC RW Worms

Erfreulich für Rot-Weiß sind die vier Spiele auf der heimi-
schen Anlage, die hoffentlich großes Zuschauerinteres-
se finden. Die Spiele beginnen in der Regel um 13 Uhr.
				    (Christine Herter)

Damen 40 II – Klassenerhalt locker geschafft
Das Ziel Klassenerhalt in der Rheinhessenliga ha-
ben die Damen 40 II mit einem guten vierten Platz 
von acht Mannschaften in der letztjährigen Sai-
son erreicht. Die ersten drei Spiele mussten sie 
auf die Nr. 1 verletzungsbedingt verzichten. Dabei 

SO ERREICHEN SIE UNS 
Brauereistraße 2, Worms · 06241 57924

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag bis Freitag 08:30 Uhr – 18:00 Uhr · Samstag 08:30 Uhr – 12:30 Uhr
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über Winter! Nun denn... Herta Schrade, Ruth Würtz, 
Christine Herter, Ute Hüchtker, Dr. Susanne Schä-
fer und Dagmar Gaedt werden zusammen mit ihrer 
Mannschaftsführerin Dr. Stefanie Göbel guten Mutes 
die Spiele gegen Pfeddersheim, Oppenheim, Wei-
ler, Waldalgesheim und Sprendlingen bestreiten und 
versuchen in dieser Saison nicht erneut abzusteigen.

(Christine Herter)

Damen 55 - In der Verbandsliga etabliert
Nach dem souveränen  Aufstieg 2014 von der Rhein-
hessenliga in die Verbandsliga war 2015 das Ziel der 
Damen 55 den Klassenerhalt zu erreichen.  Das erste 
Spiel wurde allerdings von der Knieverletzung der Nr. 
1, Gaby Hames,  überschattet. Leider konnte sie dann 
bei den noch ausstehenden Spielen ihr Team nur noch 
moralisch aber nicht mehr auf dem Platz unterstützen. 
Doris Wenzel, Petra Lichtensperger, Fatima Eberhard, 
Christa Kahl und Ruth Würtz gaben aber alles, um dem er-
klärten Ziel näherzukommen. Bei entscheidenden Spie-
len, wurden die Stammspielerinnen tatkräftig von Hil-
degard Kienzle und Herta Schrade unterstützt. Mit dem 
vorletzten Spiel gegen den TC Eimsheim, das schon nach 
den Einzeln für das Rot-Weiß-Team  entschieden war, 
konnte der Klassenerhalt vorzeitig gesichert werden. 
Auch in der aktuellen Saison ist es das primäre Ziel der 
Damen 55, schnellst möglichst den Klassenerhalt zu 
schaffen. 				       (Doris Wenzel)

Herren I -  Aufstieg in die A-Klasse 
2015 ist Rot-Weiß mit einer Herrenmannschaft in die 
Medenrunde gestartet. Dabei belegte das Team ei-
nen zuerst enttäuschenden 2. Platz in der B-Klasse. 
Nachdem man sich bereits in der Vorsaison viel vor-
genommen hatte und nur auf dem 4. Platz gelandet 
war, wollte die Mannschaft jetzt den Aufstieg! Doch 
auch in dieser Saison musste man direkt am ersten 
Spieltag einen Rückschlag verkraften. Das Heim-
spiel gegen den TC Gensingen II ging mit 7:14 ver-
loren. Die gewonnenen Einzel von Julian (10:3 im 
Match-Tiebreak) und David (6:0, 6:1) reichten bei nur 
einem Doppelerfolg (Julian/Sebastian) leider nicht 
zum Gesamtsieg. Somit rückte der Aufstieg in der aus 
nur fünf Mannschaften bestehenden Gruppe 5 der B- 
Klassen für die Rot-Weißen in beinahe unerreichbare 
Ferne. Zumal die Gensinger erwartungsgemäß ihre 

restlichen drei Partien jeweils 21:0 gewinnen sollten. 
Diese Niederlage wirkte sich aber zum Glück nicht ne-
gativ auf die weiteren Spiele aus. Im nächsten und auch 
letzten Heimspiel unterstrich man die Aufstiegsambiti-
onen mit einem 18:3 Sieg über den MTV 1817 Mainz II. 
Lediglich Felix und Alex unterlagen in einem kuriosen 
Doppel dem mit nur fünf Spielern angereistem Geg-
ner. Das zweite Doppel gewannen Marius und Lukas 
denkbar knapp mit 10:8 im Match-Tiebreak. In den fünf 
Einzeln zuvor gaben Felix, Marius, Julian, David und 
Max keinen Satz und insgesamt nur zwölf Spiele ab. 
Am 3. Spieltag gewann man ähnlich souverän mit 19:2 
beim Tabellendritten TC Gonsbachmühle. Nur Florian 
Arnold sorgte mit seiner Niederlage im Match-Tiebre-
ak (3:10) für einen Schönheitsfehler. Zwar bereite-
te der Gegner den Rot-Weißen mehr Probleme als 
der MTV am vorherigen Spieltag, doch musste nur 
der an diesem Tag an Position 3 spielende Max Lö-
wel einen Satz abgeben. Obwohl mit Felix Müller 
und Julian Djabarian die etatmäßigen Nummer 1 
und 3 fehlten, überzeugte die Mannschaft erneut. 
Das letzte Spiel der Saison wurde beim RFV Boden-
heim bestritten. Gegen vollkommen überforderte 
und auch nur mit fünf Spielern antretende Gastge-
ber siegte man glatt mit 21:0. Marius, David, Max und 
Lukas gewannen ihre Einzel mühelos. Nur Felix wur-
de richtig gefordert und entschied seine Partie erst 
im Match-Tiebreak 10:6 für sich. Auch die beiden zu 
spielenden Doppel gingen klar an die Rot-Weißen. 
Trotz vieler guter Leistungen der neun eingesetzten 
Spieler stand man am Ende der Saison 2015 nur auf 
dem 2. Platz, welcher nicht zum Aufstieg berechtigte. 
Loben muss man wirklich alle zum Einsatz gekomme-
nen Spieler, die alles für den Aufstieg gegeben haben 
und vor allem in den letzten drei Partien Top-Leis-
tungen zeigten. Ein Sonderlob hat sich der junge 
David Anthofer verdient, der in seinen vier Einzeln 
keinen Satz und insgesamt nur sieben Spiele abgab. 
Überraschend bekam die Mannschaft dann im Janu-
ar die Nachricht, man könne aufgrund der starken 
Leistung als Zweitplatzierter doch noch aufsteigen! 
Die Freude über eine Belohnung für die Mühen war 
groß. Die junge Truppe freut sich auf das Abenteu-
er A-Klasse. Ebenso erfreulich ist die Nachricht, dass 
nach vielen Jahren zur neuen Medenrundensai-
son auch eine 2. Mannschaft mit vielen jungen Ge-

sichtern aus der eigenen Jugend aufschlagen wird. 
Es spielten: Felix Müller, Marius Gramlich, Julian Djaba-
rian, David Anthofer, Max Löwel, Lukas Gaedt, Alexan-
der Hagenow, Florian Arnold und Sebastian Höbel. 
					     (Lukas Gaedt)

Herren II – Neu am Start
In dieser Saison gehen die Herren nun auch mit einer 
neu gemeldeten zweiten Mannschaft in der C-Klasse 
an den Start. Diese besteht zum Teil aus Spielern, die 
bisher größtenteils die erste Mannschaft aufgefüllt ha-
ben, aber auch aus jungen Spielern, die aus der U18 
kommen. Ziel ist erst einmal als Mannschaft zusam-
menzuwachsen und für die jungen Spieler erste Er-
fahrungen im Aktivenbereich zu sammeln. Nichtsdes-
totrotz streben Alexander Hagenow, Florian Arnold, 
Maximilian Brandau, William Strebert, Tim Kundel und 
Niklas Wagner einen Mittelfeldplatz in der Tabelle an.

(Tim Kundel)

Herren 30 – locker A-klassig
In der letzten Saison war durch zwei Siege an den bei-
den ersten Spieltagen der Klassenerhalt in der A-Klasse 
frühzeitig erreicht. Das ausgegebene Saisonziel eines 

„einstelligen“ Tabellenplatzes war so in trockenen Tü-
chern. Für die Saison 2016 stehen nun höhere Ziele im 
Fokus. Die Mannschaft konnte nochmals verstärkt wer-
den und geht in diesem Jahr mit einem LK-Schnitt von 
14 ins Rennen. Als Saisonziel wird ein Platz unter den 
ersten Drei ausgegeben. Mit etwas Glück und ohne Aus-
fälle könnte es reichen um ein Wörtchen im Aufstiegs-
kampf mitzureden. Das Team würde sich wieder über 
zahlreiche Unterstützung und den einen oder anderen 
Schattenspender freuen, denn die Mannen sind alle 
keine 30 mehr. Das Team spielt in der Aufstellung Sven 
Knierim,  Florian Lenz, Dirk Rietema, Simon Eschenfelder, 
Oliver Schembs, Steffen Geldsetzer und Matthias Haas.

(Florian Lenz)

Herren 40 I – Neuorientierung in der Rheinhessenliga
Verletzungen und Erkrankungen überlagerten leider 
von Beginn an die Saisonplanung für 2015. Der Kader 
reduzierte sich schnell auf zwei Stammspieler. Mit Gal-
genhumor betrieb das Team die üblichen Wortspiele in 
Bezug auf die „Verbands“-Liga. Das änderte aber nichts 
daran, dass keine in der Verbandsliga konkurrenzfähi-
ge Mannschaft gestellt werden  konnte. So belegten 
die Herren 40 I am Ende leider auch den letzten Platz. 

wein & sekt dr.schreiber 
Fronstraße 34 · 67550 Worms-Abenheim · Telefon: 06242. 22 75 · www.weingutschreiber.de

LIEBER WEINFREUND!

Überzeugen Sie sich selbst von unserem reichhaltigen Angebot. 
Wir laden Sie sehr herzlich ein, uns im Weingut zu besuchen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Herzlichst Ihre Familien

carmen und dr. andreas schreiber
elsbeth und hans-helmut schreiber
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Nun hofft das Team in der Aufstellung Ulrich Ska-
litz, Peter Heppel, Gunter Neureuther, Dirk Rietema, 
Sven Knierim, Oliver Schembs und Florian Lenz für 
2016 mit voller Kraft in der Rheinhessenliga angrei-
fen zu können und um den Aufstieg mit zu kämpfen.

(Dirk Rietema)
Herren 40 II – Mit Blick auf die A-Klasse
Nach dem Aufstieg 2014 in die B-Klasse wollte die 
Mannschaft 2015 eigentlich den Angriff auf die A-Klas-
se starten. Doch das Verletzungspech in den Reihen 
der 40 I entzog die dafür notwendigen Stammspieler. 
Der Klassenerhalt war also schnell als Plan B ausge-
rufen. Nach einer Auftaktniederlage im ersten Spiel 
gegen den späteren Aufsteiger Sprendlingen folg-
ten zwei Siege gegen Bodenheim und Alsheim/Gun-
tersblum und der Klassenerhalt war gesichert. Es ist 
toll, mit welcher sportlichen und kameradschaftli-
chen Leistung die Mannschaft auf den Wegfall einiger 
Stammspieler reagiert hat. Nun freut sich das Team 
mit Dr. Jürgen Neureuther, Werner Engelhardt, Prof. 
Dr. Patrick Sinewe, Dietmar Schönig, Michael Bier-
mann, Egor Liptchinski und Olaf Kraemer auf die Sai-
son 2016 und blick erneut hinauf in Richtung A-Klasse.
			   (Dirk Rietema)

Herren 50 I - Starten jetzt als Herren 55 I
Nachdem die 1. Mannschaft der Herren 50 im Jahr 2014 
aus der 2. Regionalliga absteigen musste, war die Ziel-
setzung in der Medenrunde 2015 eigentlich der soforti-
ge Wiederaufstieg. Aber wie schon 2014 war die Mann-
schaft von großem Verletzungspech verfolgt. Bereits ab 
dem ersten Spieltag musste man auf Matthias Kluth, an 
Position 3 eigentlich ein sicherer Punktegarant, verzich-
ten. Prekärer wurde die Situation dann ab dem 4. Spiel-
tag, als auch noch auf den Positionen 4 bis 6 ständig 
verletzungsbedingt für Ersatz gesorgt werden musste. 
So fing die Saison 2015 dennoch mit drei Siegen ver-
heißungsvoll an. Es folgten dann aber drei  Niederla-
gen in Folge, sodass auch ein abschließender Erfolg 
im letzten Spiel in Wallerfangen nicht darüber hinweg-
half, die Saison auf dem 4. Tabellenplatz zu beenden.  
Im Nachhinein muss man aber auch festhalten, dass mit 
der Mannschaft aus St. Ingbert ein sehr starker Gegner 
in Worms antrat, der sehr wahrscheinlich auch in Best-
besetzung der Rot-Weißen nicht zu schlagen gewesen 
wäre und der auch absolut verdient die Oberliga-Meis-

terschaft errang. Die Abschlussplatzierung auf dem 
4. Platz ist aber umso bedauerlicher, da man eigent-
lich mindestens den 2. Tabellenplatz gebraucht hät-
te, um bei dem für diese Saison geplanten Altersklas-
senwechsel in die Herren 55 von Verbandsseite aus 
in eine höhere Spielklasse hätte eingruppiert werden 
können. Durch die schlechte Platzierung jedoch blieb 
dem Verband keine andere Wahl, als die Einstufung 
in die Verbandsliga. Sollte die Mannschaft allerdings 
in diesem Jahr von größeren Verletzungen verschont 
bleiben, wäre es sicherlich keine allzu große Überra-
schung, wenn die „jetzt“ Herren 55 I von Rot-Weiß den 
Verbandsligameister der Saison 2016 stellen würde. 
Das neue alte Team mit Karl-Heinz Priester, Philippe 
Bojadjian, Gernot Erkert, Matthias Kluth, Fritz Urbanek, 
Theo Reiß und Michael Raab stellt sich dieser Aufgabe.

(Karl-Heinz Priester)

Herren 50 „II“ – Mission Aufstieg
Die Mannschaft der Herren 50 II spielte im letzten Jahr 
in der B-Klasse ohne sich hierbei ein konkretes Ziel be-
züglich Aufstieg gesteckt zu haben. Spielerisch konnte 
das Team sich durchaus gut behaupten, letztlich wa-
ren es zu viele verlorene Match-Tiebreaks, die in der 
Endabrechnung der Mannschaft nur den dritten Platz 
bescherten. Zum Einsatz während der Runde kamen 
Gerhard Tausendfreund, Christian Heim, Dr. Markus 
Geling, Andreas Wickmann, Thilo Wolf, Ralf Bastian, 
Armin Benner, Frank Gaedt und Andreas Hagenow.
Für die Medenrunde 2016 ist das klare Ziel der Auf-
stieg in die A-Klasse. Verstärkt mit zwei weiteren Spie-
lern, Andreas Krebs und Werner Engelhardt wird die 
Mannschaft versuchen dieses Ziel zu erreichen. Einen 
Aufstieg hat sie aber jetzt schon geschafft. Nachdem 
die bisherige erste Mannschaft der Herren 50 kom-
plett in die Altersklasse 55 gewechselt ist, ist sie jetzt 
das „Spitzenteam“ der Rot-Weiß 50er. Das motiviert!

(Andreas Hagenow)
	
Herren 55 (II) – Abstieg in die A-Klasse
Die Mannschaft der Herren 55 spielte im letzten Jahr, 
nach ihrem Aufstieg 2014, in der Rheinhessenliga.  Hier 
war der Klassenerhalt und ein eventuell vorderer Tabel-
lenplatz das gesteckte Ziel. Verletzungspech schon in 
der ersten Begegnung, zu viele verlorene Match-Tiebre-
aks, in einem Fall eine Niederlage nach einer bereits 

8:2-Führung nach den Einzeln und der Bedarf des 
Oberligateams der Herren 50 an Ersatzspielern waren 
auf dem Weg zum Ziel die Stolpersteine. Spielerisch 
konnte das Team durchaus in der Rheinhessenliga mit-
halten, aber es fehlte letztlich auch an dem Quäntchen 
Glück. In der Schlussabrechnung fehlte der Mannschaft 
mit Dr. Michael Döppert, Dr. Wolfgang Schmidt, Rudy 
Boeckstaens, Wolfgang Döppert, Sigurd Seestaedt, Dr. 
Hans Schupp, Hans-Jürgen Hoecker und Peter Vogel 
nur ein Einzelsieg bzw. ein gewonnener Match-Tiebre-
ak - sprich zwei Punkte, um die Klasse zu halten. 
So spielt das Team in der aktuellen Saison in der A-Klasse 
und das erstmals als 2.Mannschaft Herren 55, da ja die 
bisherige 1.Mannschaft der Herren 50 in die Altersklasse 
55 gewechselt ist. Und noch etwas ist für das Team auf 
Rheinhessenebene neu: Es spielt jetzt nicht mehr mit 
sechs sondern nur noch mit vier Spielern. Die Stamm-
spieler sind hier Rudy Boeckstaens, Wolfgang Döppert, 
Peter Vogel und Johannes Gross. Der Klassenerhalt 
ist das Minimalziel, vielleicht geht aber auch mehr.

(Michael Döppert)

Herren 60  - Herausforderung Verbandsliga
Unter guten Voraussetzungen begann die Mann-
schaft die Medenrunde 2015. Die 2014er-Meden-Run-
de wurde auf Platz zwei der Tabelle beendet, nur ge-
schlagen durch den Aufsteiger TV Alzey 1846. Die 
Medenrunde 2015 wurde mit 11:3 Punkten auf Platz 
eins abgeschlossen. Fünf der sieben Begegnungen 
wurden gewonnen. Nur in den Begegnungen in Nier-
stein/Oppenheim (7:7) und in Budenheim (2:12) wur-
den Punkte abgegeben. Die Mannschaft tritt damit 
in der nächsten Medenrunde in der Verbandsliga an. 
Der Aufstieg wurde von sieben Akteuren erspielt. Uli 
Gengnagel gewann alle seine Matches. Sigurd Seestädt 
und Wilfried Biermann waren in allen sieben Begeg-
nungen im Einsatz. Weiter waren am Aufstieg folgen-
de Spieler erfolgreich beteiligt: Klemens Demmig, Dr. 
Michael Döppert, Heinz Ober und Dieter Seilheimer.
In der Medenrunde 2016 werden Uli Gengnagel und 
Wilfried Biermann fehlen, beide spielen in den Mann-
schaften Herren 65 und Herren 70. Mit Nader Djabari-
an und Rolf Daubermann sowie Dr. Wolfgang Schmidt 
sind aber starke Spieler neu hinzugekommen. Soweit 
es die Terminpläne erlauben, wird auch Gernot Erkert 
bei den Herren 60 aufschlagen. Mit der Aufstellung 

Gernot Erkert, Dr. Michael Döppert, Nader Djabarian, 
Dieter Seilheimer, Rolf Daubermann, Sigurd Seestaedt, 
Klemens Demmig und Dr. Wolfgang Schmidt strebt 
das Team den Klassenerhalt in der Verbandsliga an. 

(Wilfried Biermann)

Herren 60 II und Herren 65 II – Neustart
Die positive Entwicklung bei Rot-Weiß im Seniorenbe-
reich ermöglichte es, bei den Herren 65 und 60 jeweils 
eine zweite Mannschaft zu melden. Die Herren 60 star-
ten in der C-, die Herren 65 in der B-Klasse. Die Spieler-
liste für die beiden Mannschaften weist eine Vielzahl an 
Medenspielen erfahrener Spieler aus. Durch die Spiel-
tage mittwochs (Herren 65) und sonntags (Herren 60) 
können sich die beiden Mannschaften gegenseitig un-
terstützen und bei Bedarf aushelfen. Hier sind die beiden 
Mannschaftsführer, Roland Kienzle für die Herren 65 II 
und Dr. Rüdiger Hentschel für die Herren 60 II gefordert, 
sich abzustimmen. Zielsetzung dabei ist, einerseits den 
interessierten Spielern eine Möglichkeit zu geben, am 
Wettkampfbetrieb teilzunehmen und andererseits eine 
wettbewerbsfähige Mannschaft aufs Feld zu schicken.
Mit Heinz Ober (nur für Herren 60 II spielberechtigt), Dr. 
Rüdiger Hentschel, Roland Kienzle, Thomas Weil, Hans 
Ludwig Walter, Gerhard Stumpf und Dr. Hans Schupp ste-
hen Spieler zur Verfügung, die alle schon höherklassig 
gespielt haben. Darüber hinaus können mit Klaus Reitz 
und Arthur Rehm bei Bedarf weitere erfahrene Spieler 
eingesetzt werden oder es kann auch mit Herrmann 
Rück, Dr. Rainer Hummerich, Klaus Hummel, Adam Feige, 
Hartmut Kleist, Günther Fuchs, Peter Nuglisch auf Spie-
ler der Herren 70 Mannschaft zurückgegriffen werden. 
Unter diesen Umständen streben beide Mannschaften 
einen Tabellenplatz im oberen Bereich an. Vielleicht ist 
bei gutem Verlauf auch ein Aufstiegsplatz erreichbar.

(Roland Kienzle, Rüdiger Hentschel) 



DOPPELFEHLER 2015 · SEITE 17DOPPELFEHLER 2015 · SEITE 16

M
ED

EN
RU

ND
E M

EDENRUNDE

WERBUNG IN EIGENER SACHE

Besucht uns auf unserer Homepage sowie Facebookseite oder 

abonniert unseren Newsletter und verpasst keine Neuigkeiten 

mehr rund um unseren Club.

www.tc-rot-weiss-worms.de

www.facebook.com/rotweissworms

www.tc-rot-weiss-worms.de/newsletter

Herren 65 (I) - Meisterschaft & zweifacher Aufstieg
Erstmals war der TC Rot-Weiß Worms 2015 bei der Me-
denrunde mit einem Team bei den Herren 65 am Start. In 
der B-Gruppe eingestuft war das Ziel natürlich der Auf-
stieg in die A-Klasse. Dazu musste die Mannschaft sechs 
Spiele austragen, und das tat sie mit Erfolg und ohne Nie-
derlage. Allerdings fiel die Entscheidung um den Meis-
tertitel erst am letzten Spieltag. Nachdem zuvor alle Be-
gegnungen gewonnen wurden, gab es hier gegen den 
am Ende Zweitplatzierten, Joker TP Sprendlingen 1, ein 
Unentschieden, das aber dennoch zur Meisterschaft 
ausreichte. Am Ende der Runde standen 11:1 Punkte 
und ein Matchverhältnis von 74:10 für die Rot-Weißen 
und für die Überlegenheit des Teams in der B-Klasse.

In der Mannschaft kamen zum Einsatz:  Dieter Seilhei-
mer, Heinz Ober, Roland Kienzle, Wilfried Biermann, 
Artur Rehm und Bodo Ernst. Souveräne Leistungen 
zeigten in den Turnierverläufen Wilfried Biermann an 
Position 2, der alle seine sechs Einzel und sechs Dop-
pel gewann; ebenso Dieter Seilheimer an Position 
1, der nur ein Einzel abgab. Auch Roland Kienzle an 
Punkt 4 blieb in sechs Einzeln ungeschlagen. Heinz 
Ober an Punkt 3 erreichte eine 5:1- Einzelpunktbilanz. 
Das Team um Mannschaftsführer Seilheimer hatte damit 
den Aufstieg in die A-Klasse geschafft und darf sich jetzt 
sogar noch über die Hochstufung in die Rheinhessenliga 
freuen. Dort wird es in diesem Jahr aufschlagen und ver-
suchen, verstärkt mit Ulrich Gengnagel und Dr. Rüdiger 
Hentschel, zumindest einen vorderen Platz zu erreichen. 
Zudem startet 2016 erstmals auch eine 2. Mannschaft 
für Rot-Weiß  Worms  in  die aktuelle Medenrunde (sie-
he oben).

(Michael Döppert)

Herren 70 – bestes Verbandsliga-Niveau
Dass das Team bestes Verbandsliga-Niveau hat, be-
wies es in der vergangenen Saison bei seinem ers-

ten Verbandsliga-Auftritt, bei dem es auf Anhieb den 
zweiten Tabellenplatz belegte. Dabei verpassten die 
Herren 70 denkbar knapp den Aufstieg in die Ober-
liga. Im letzten Medenspiel der Saison gegen die 
Mannschaft des Tabellenführers SC TA Ludwigsha-
fen spielten sie - bis dahin ungeschlagen - 7:7 unent-
schieden. In der Endabrechnung fehlte ihnen nur ein 
gewonnener Match-Tiebreak zu Platz 1. Dennoch war 
das Team über Rang 2 in der Verbandsliga hoch erfreut. 
In der neuen Saison treten nun in der Verbandsliga 
sieben Mannschaften gegeneinander an. Aufstiegs-
kandidaten dürften der TC Hassloch oder der TC Wörth 
sein. In der Besetzung Uli Gengnagel, Bodo Ernst, Wil-
fried Biermann, Hermann Rück, Dr. Rainer Hummerich, 
Klaus Hummel, Adam Feige, Peter Nuglisch und Gün-
ther Fuchs streben die Herren 70 nach den Erfolgen 
im Vorjahr hier mindestens den Klassenerhalt an. Viel-
leicht sind sie aber auch der dritte Aufstiegskandidat?

(Bodo Ernst)
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nie Benedix 4:6/5:7 und Lilly Hanisch 2:6/2:6. Die beiden 
Doppel absolvierten Tom Milius/Felix Ludwig 2:6/2:6 und 
Leonie Benedix/Lilly Hanisch 4:6/6:3/10:12! Leider muss-
ten wir auch hier eine bittere 0:14 Niederlage hinnehmen.
Es kann eigentlich in diesem Jahr nur noch 
besser werden und die Mädchen und Jun-
gens werden hochmotiviert in die neue Run-
de starten. Spaß werden sie auf jeden Fall haben. 
				    (Claudia Benedix)

Jungen U12 -  Turnierluft schnuppern
Bei den Jungen U12 werden dieses Jahr in der B-Klasse 
Nicolas Brandau, Leon Leuchtmann, Tom Milius, Robin 
Kiefer, Felix Kundel, Clemens Röser, Robert Graumann, 
Jonah Wilhelm, Max Ludwig, Luca Selbert und Max Ro-
galla an den Start gehen. In dieser Mannschaft geht es 
darum, teilweise erstmals, Turnierluft zu schnuppern und 
das im Training erlernte in der Medenrunde umzusetzen.
	 (Lisa Anthofer)

Jungen U15 – Zweimal Klassenerhalt angestrebt
Im letzten Jahr  gingen bei den U15 Jungen dank vie-
ler spielfreudiger Jungen drei Mannschaften an den 
Start. Die erste Mannschaft konnte sich in der höchs-
ten Spielklasse gut behaupten und die zweite Mann-
schaft sogar in die zweithöchste Spielklasse aufsteigen.
Da einige Spieler nun zu alt für die U15 sind, 
werden in dieser Saison nur noch zwei Mann-
schaften in der Medenrunde mitmischen.
Die erste Mannschaft in der A-Klasse setzt sich aus Maximili-
an Brandau, Adrian Skalitz, Philipp Brauer, Julius Schreiber, 
Simon Blass, Moritz Wolf und Oliver Benedix zusammen.
Es ist abzuwarten wie die Mannschaft den altersbe-
dingten Abgang von David Anthofer und Jason Nock 
verkraftet, jedoch ist der Klassenerhalt das angestrebte 
Ziel. In der zweiten Mannschaft werden Nicolas Brandau, 
Alexander Büssow, Fabian Stok, Nils Gölz, Robert Grzibek 
und Karl Kloster um den Verbleib in der B-Klasse spielen.

(Lisa Anthofer)

Jungen U18 – zwei Teams, zwei Aufsteiger
Die erste Mannschaft der Jungen U18 startete mit gro-
ßen Ambitionen in die letzte Saison. Der Aufstieg sollte 
nun endlich gelingen und dementsprechend motiviert 
gingen die fünf Jungens David Anthofer, Tim Kundel, 
William Strebert, Christoph Walheim und Maximilian 

Brandau zu Werke. Die ersten vier Spiele konnten pro-
blemlos gewonnen werden und somit fuhr man mit 
großen Erwartungen zum Entscheidungsspiel nach 
Weiler. Dort musste man sich leider trotz einer sehr 
guten Leistung mit 5:9 geschlagen geben, da ledig-
lich David Anthofer sein Einzel und auch das Doppel 
mit seiner Beteiligung gewinnen konnte. Die Ent-
täuschung war zuerst natürlich riesig, aber am Ende 
stand man immerhin auf Platz zwei der B-Klasse und 
machte den Aufstieg damit trotz Niederlage perfekt. 
In der neuen Saison ist der Klassenerhalt in der 
A-Klasse das Ziel, da mit Christoph Walheim und 
Tim Kundel auch zwei Spieler altersbedingt aus-
scheiden und das Team in der neuen Saison mit ei-
ner sehr jungen Mannschaft an den Start geht.
Allerdings dürften die Chancen für David Anthofer, Ma-
ximilian Brandau, William Strebert, Adrian Skalitz, Ja-
son Nock, Julius Schreiber, Niklas Wagner und Simon 
Blass gut stehen, dieses Ziel in die Tat umzusetzen.
Auch die zweite Mannschaft schloss die letzte Sai-
son als Tabellenzweiter ab und sicherte sich somit den 
Aufstieg. In der B-Klasse will sich nun die neu zusam-
mengesetzte Mannschaft bestehend aus Moritz Wolf, 
Alexander Büssow, Fabian Stok, Nils Götz, Simon Hof-
mockel, Anthony Felde und Felix Ammant behaupten.

(Tim Kundel und Lisa Anthofer)

Mädchen U15 – Turniererfahrung sammeln
Zwar hätte die Mannschaft in diesem Jahr, wie auch 
im letzten Jahr, wieder in der höchsten Spielklasse 
spielen können, jedoch wurde entschieden, dass die 
fast komplett neu zusammengesetzte Mannschaft 
besser in einer niedrigeren B-Klasse starten sollte.
Da die Stammspieler des letzten Jahres weitestge-
hend wegfallen, bekommen nun zusätzlich zu den 

Rückblick 2015 / Ausblick 2016
Jugend

Jüngste, Mädchen- und Jungenmannschaften 
Im Jugendbereich startet der TC Rot-Weiß mit neun Mann-
schaften in die neue Saison. Dank der kontinuierlichen 
Jugendarbeit der letzten Jahre und des Einsatzes unseres 
Trainers Tom Dennhardt haben wir hier zum einen eine 
große Anzahl tennisbegeisterter Mädchen und Jungen, 
zum andern können wir uns auch über deren stetige Leis-
tungssteigerung freuen. Hauptsache bleibt aber, dass 
neben einem gesunden sportlichen Ehrgeiz alle Kinder 
auch Spaß beim Tennis und in den Medenspielen haben.     

Gemischte U 10 – Spaß am Tennis
Die Mädchen und Jungens der U 10 von Rot-Weiß 
hatten in der B-Klasse einen schweren Stand ge-
gen die teilweise stark überlegenen gegnerischen 
Mannschaften aus Rheinhessen. Am Ende wurde 
man letzte von insgesamt fünf Mannschaften. Aber 
unsere Kinder hatten trotz allem Spaß am Tennis 
und haben auch gelernt mit Niederlagen umzuge-
hen. Für einige Kinder war es die erste Medenrunde!
Beim ersten Spiel, “auswärts“ auf der Bürgerweide, hat-
ten es Nikolas Brandau, Felix Kundel, Clemens Röser und 
Leonie Benedix (das einzige Mädchen in der ganzen 
Partie!) sehr schwer und verloren alle Einzel sowie Dop-
pel mehr oder weniger klar. Endstand 0:14. Im zweiten 
Spiel zu Hause gegen TC Boehringer Ingelheim 1, “setz-
te“ es nochmals eine deutliche 0:14-Niederlage gegen 

den Favoriten und späteren Tabellenersten. Lediglich 
Felix Kundel (einziger Junge unsererseits) konnte in sei-
nem Einzel ein einziges Spiel gewinnen. Unsere Mäd-
chen Chiara Bittner, Janina Zitt und Linda Mundschenk 
hatten gegen die Jungs aus Ingelheim keine Chance.
Beim dritten Spiel bei TV Grün-Weiß Mainz 1 kam man 
einem Sieg schon nahe, aber leider verloren unsere Kids 
auch hier knapp 5:9. Leonie Benedix konnte als Einzi-
ge ihr Einzel 6:3/6:2 gewinnen und mit ihrem Doppel-
partner Vincent Noll sogar das Doppel 6:4/4:6/10:7. 
Ebenfalls zum Einsatz kamen hier Clemens Röser 
(2:6/2:6), Felix Ludwig (6:7/6:7), Vincent Noll (3:6/2:6).
Zum letzten Heimspiel gegen TC Hahnheim-Selzen 1 
traten an: Tom Milius 4:6/2:6, Felix Ludwig 2:6/2:6, Leo-
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verbleibenden Spielerinnen des letzten Jahres auch 
einige jüngere Spielerinnen die Chance ihre ersten 
Mendenrunden-Erfahrungen zu sammeln. Es spie-
len Rebecca Irabor, Anne Graumann, Sarah Loch-
bühler, Anna Schuster, Sophia Bittner, Eleonora 
Schulte-Langforth, Kim Nold und Thea Hülsmann.

(Lisa Anthofer)

Mädchen U18  - Mit zwei Teams am Start 
Die U18 Mädchen starteten im letzten Jahr erstmals mit 
zwei Mannschaften in die Medenrunde. Die erste Mann-
schaft konnte sich als Tabellenerster den Aufstieg in die 
Rheinhessenliga sichern. Dabei mussten sie sich nur dem 
Tabellenzweiten und Mitaufsteiger Weiler geschlagen 
geben, gegen den es im ersten Spiel nur zu einer knappen 
Niederlage reichte. Bei dem ersten Spiel musste leider 
auch auf die an Position 1 spielende Sophie Vonhausen 
verzichtet werden, die im Laufe der Saison jedes Einzel so-
wohl bei der U18 als auch den Damen gewinnen konnte.
Während die erste Mannschaft weitestgehend in 
Stammbesetzung spielte, konnten in der zweiten 
Mannschaft viele Spielerinnen zum Einsatz kommen.
Auch in diesem Jahr werden bei den Mädchen 

U18 zwei Mannschaften an den Start gehen.
Die erste Mannschaft, bestehend aus Sophie Vonhausen, 
Selina Löb, Dana Kolland, Lisa Anthofer und Kim Hoecker, 
hat sich zum Ziel gesetzt den Klassenerhalt zu sichern.
Zwar geht es gegen die stärksten Mannschaf-
ten Rheinhessens, dennoch könnte ein mitt-
lerer Tabellenplatz durchaus möglich sein.
In der zweiten Mannschaft bekommen wieder einige 
Spielerinnen die Möglichkeit das Beste aus sich heraus-
zuholen. Vera Edelmann, Alicia Kundel, Anita Schrader, 
Rebecca Irabor, Marie Schäufle, Alexa Schreiber, Anne 
Graumann und Sarah Lochbühler können sich in diesem 
Jahr in der B-Klasse über eine große Gruppe von sie-
ben Mannschaften und somit über viele Spiele freuen.

(Lisa Anthofer)



Impressionen der Festivitäten im Jahr 2015
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Wir haben in unserem Club eine alte Tradition aufleben 
lassen und am Nachmittag des 5. Dezembers 2015 wie-
der eine Nikolausfeier für die Kinder des Vereins ausge-
richtet. Im weihnachtlich geschmückten Clubhaus an der 
Buschgasse wurde gespielt, gebastelt und musiziert - mit 
Geige, Gitarre und Gesang. Natürlich gab es auch Plätz-
chen, Kinderpunsch und frisch gebackene Waffeln – die 
Adventsstimmung war perfekt. Die kleinen Tennisspiele-
rinnen und -spieler konnten an diesem Nachmittag auch 
ohne Tennisschläger und gelbe Filzkugeln gefallen am 
Vereinsleben finden ebenso wie die mitgekommenen El-
tern. Die Begeisterung der Kleinen an dem Nikolaus-Nach-
mittag ist Ansporn für den Vorstand, das Vereinsleben 
über den Tennissport hinaus weiter voranzutreiben. 
Der TC Rot-Weiß Worms ist hier auf einem guten Weg.  

(Michael Döppert)

Nikolausfeier bei Rot-Weiss
Ab jetzt wieder jedes Jahr!Bespannungsservice und Zubehör

Tennis-, Badminton- und Squashschläger
schnell & preiswert

               Anruf genügt
                 Handy-Nr.: (01 60) 92 64 87 17

Gernot Erkert
TC Rot-Weiß Worms
Buschgasse 8
67549 Worms

Bank Wormser Volksbank eG (BLZ 553 900 00) 29 070 709

Bitte bei Überweisung Rechnungsnummer angeben.
Zahlungsziel: 8 Tage nach Rechnungserstellung.

Zentrale
Bestellannahme:
Telefon (0 62 41) 4 95 85
Telefax (0 62 41) 4 43 85

Abholmarkt
Burkhardstraße 28
67549 Worms
Telefon (0 62 41) 5 50 13

Abholmarkt
Alzeyer Straße 191 – 193
67549 Worms
Telefon (0 62 41) 20 51 94

Auslieferung + 
Abholmarkt
Körnerstraße 4 – 6
67547 Worms
Telefon (0 62 41) 41 01 41

Gerichtsstand: Worms
Handelsregister:
Abt. B Nr. 2004
Steuernummer:
4465600924
Geschäftsführer
Michael Dieterich

GEGROS-GETRÄNKEMARKT · SERVICE · ZUBEHÖR
Burkhardstraße 28 + Körnerstraße 4 – 6 · 67549 Worms 
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WIR HABEN

SCHON VIELE

MATCHES GESPIELT.

PROFIT IEREN SIE  VON

UN SERER ERFAHRUNG.

Römerstraße 9-11

67547 Worms

Telefon (0 62 41) 64 64

Telefax (0 62 41) 2 65 65

www.wedrugraphic.de

mail@wedrugraphic.de

Oliver  Hörr

Fischhaus Jürgen Lorenz

Frisch und fit durch Fisch

50 Jahre im Dienst am Kunden

Am Obermarkt 4 . 67547 Worms
Telefon (06241) 23821
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Meine neue sportliche Heimat
Neumitglied Dr. Rüdiger Hentschel im Gespräch
Die Seniorenmannschaften des TC Rot-Weiss Worms 
erleben einen Aufschwung. Für die kommende Meden-
runde können gegenüber dem Vorjahr weitere Mann-
schaften gemeldet werden. Dr. Michael Döppert - selbst 
Mitglied der Mannschaft der Herren 60, die im Vorjahr 
die Rheinhessen Meisterschaft erbringen konnte - un-
terhielt sich dazu mit Dr. Rüdiger Hentschel, einem der 
neuen Mitglieder von Rot-Weiß Worms. 

Michael: Du bist am Ende der letzten Saison bei Rot-
Weiß Worms eingetreten. Herzlich willkommen im Team! 
Ich weiß, dass Du im Mainzer Raum wohnst. Damit ist 
Rot-Weiß Worms sicherlich keine naheliegende Lösung. 
Was hat Dich bewogen, zu uns zukommen?
 
Rüdiger: Die letzten Jahre habe ich zusammen mit Na-
der Djabarian und Rolf Daubermann, die sich ebenfalls 
Rot-Weiss Worms angeschlossen haben, für den TC Ost-
hofen in der Rheinhessen-Liga gespielt. Nachdem wir 
im letzten Jahr abgestiegen sind und Osthofen unsere 
Mannschaft nur noch in der B Klasse melden wollte, hat-
ten wir keine sportliche Heimat mehr. Durch viele Be-
gegnungen in den Vorjahren gab es bereits gute Kontak-
te zu Rot-Weiß Spielern. Die vergangenen Medenspiele 
liefen immer in einer entspannten und sehr freund-
schaftlichen Atmosphäre ab. Bei unserem Medenspiel 
in Osthofen gab es ein gemeinsames Mannschaftsfoto 
der Herren 60 von RW Worms und TC Osthofen, das dann 
in der Presse veröffentlicht wurde. Ich finde, das drückt 
sehr gut die hervorragende Stimmung aus, die trotz der 
Konkurrenzsituation herrschte. 
Ein weiterer wichtiger Punkt ist die sportliche Perspek-
tive, die ein Verein wie RW Worms gerade im Senioren-
bereich bietet. Da lag es nahe, sich Rot-Weiß genauer 
anzusehen. 

Michael: Was hat Dich dann überzeugt, bei RW Worms 
einzutreten? 

Rüdiger: Ja, ich kam zum Training der Herren 60 und ich 
fühlte mich gleich richtig aufgenommen; es war so, als 
ob ich schon immer dabei war; ich gehörte einfach dazu. 

Michael: Was gefällt dir besonders bei Rot-Weiß? Was ist 
anders? 

Rüdiger: Als aller erstes fällt die große Anzahl an Spiel-
partnern auf. Es gibt viele Spieler mit einem guten Leis-
tungsniveau, mit denen man im Training spielen kann. 
Hier macht sich bemerkbar, dass Rot-Weiß ein großer 
etablierter Verein ist. Weiter finde ich die monatlichen 
Treffen der Mannschaftsspieler sehr gut. Gerade für je-
manden, der neu im Verein ist, ergibt sich hier die Mög-
lichkeit, schnell viele andere Mitglieder kennen zu ler-
nen. In diesem Umfeld fiel es mir auch leicht, ja zu sagen, 
als ich gefragt wurde, die Funktion des Mannschaftsfüh-
rers der Herren 60 II Mannschaft zu übernehmen. - Ich 
fand es auch toll, jemandem, der neu im Verein ist, so viel 
Vertrauen entgegen zu bringen. 

Michael: Was sind Deine persönlichen Ziele in der neu-
en Umgebung? 

Rüdiger: Durch meine Knieverletzung hatte ich in den 
letzten anderthalb Jahren eine sehr schwierige Zeit. Im 
Moment merke ich, es geht wieder bergauf. Ich möchte 
mich bei den Herren 60 und 65 sportlich etablieren und 
so eine neue sportliche Heimat finden. 

Michael: Dann wünsche ich Dir persönlich in diesem 
Sinne einen guten Start; vielen Dank für das Gespräch 
und alles Gute für Dich. 
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Unser FSJler stellt sich vor
Lukas Gaedt

Liebe Mitglieder,

mein Name ist Lukas Gaedt, ich bin 21 Jahre alt und ich 
absolviere seit dem 01. April diesen Jahres mein freiwilli-
ges soziales Jahr beim TC Rot-Weiss Worms.

Mit dem Tennisspielen habe ich 2010 im Alter von 16 
Jahren bei Grün-Weiß Pfiffligheim begonnen. Jetzt bin 
ich im 3. Jahr Mitglied bei Rot-Weiss und werde im Som-
mer auch meine 3. Saison mit der Herrenmannschaft an-
gehen.

Die Idee zu dem FSJ im Tennisverein kam Julian Dja-
barian und mir im gemeinsamen Gespräch, als ich ihm 
erzählte, dass ich auf der Suche nach einer FSJ-Einsatz-
stelle bin. Julian sah sofort den enormen Wert einer 
Vollzeitkraft für den Verein und informierte sich über 
die Rahmenbedingungen des Programms „FSJ im Sport“ 
des Sportbundes Rheinland-Pfalz. Da mein angestrebtes 
Studium auch im Fachbereich Sport liegen soll, sah ich 
in dem Vorhaben natürlich auch eine tolle Chance für 
mich, praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Als feststand, dass das FSJ realisierbar ist, machten wir 
uns an die Planungen meiner Aufgaben. Neben admin- 

istrativen Tätigkeiten wie zum Beispiel der Organisation 
von Events, wie Deutschland spielt Tennis, der Pflege der 
Homepage, der Mitarbeit an unserer Vereinszeitschrift 
oder dem Erstellen des Newsletters werde ich natür-
lich auch auf dem Platz stehen. Da ich im Rahmen des 
FSJ-Programms die Möglichkeit erhalte, eine Trainer-
ausbildung zu absolvieren, freut sich besonders auch 
Vereinstrainer Tom Dennhardt über mein Engagement. 
Während des Winters hatte ich bereits die Gelegenheit 
eine Jugendmannschaft zu trainieren.

Auch wollen wir mit meinem Einsatz das Freizeitpro-
gramm für Kinder und Jugendliche im Verein verbes-
sern. Mit Angeboten wie „betreutem Spielen“ oder ten-
nisspezifischem Konditionstraining hoffen wir, viele Kids 
ansprechen zu können und den Tennisplatz attraktiver 
für die Jugend zu gestalten. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit den 
Verantwortlichen und den Mitgliedern und wünsche 
eine erfolgreiche Saison 2016!

Viele Grüße
Lukas Gaedt

Unsere neue Cluwirtin im Interview
Gaby Müller
Nachdem wir zum Ende der letzten Saison den Vertrag 
mit unserer Gaststättenpächterin Gabriele Spangenma-
cher eivernehmlich nicht verlängerten, musste der Vor-
stand wieder auf die Suche gehen. Zum Glück wurde er 
schnell fündig und so können wir nun mit unserer neuen 
Clubwirtin Gaby Müller in die neue Sommersaison star-
ten. Sie wird uns hoffentlich viele, nette Stunden bereiten 
und uns mit Speisen und Getränken bestens versorgen. 
Die meisten Mitglieder kennen Frau Müller und haben sie 
als Mitarbeiterin von Frau Spangenmacher als engagier-
ten und aufgeschlossenen Menschen kennen gelernt. 

Unser Vorstandsmitglied Heidi Saur, verantwortlich für 
den Gaststättenbetrieb, hat gemeinsam mit Ingrid Sturm 
vor Beginn der Saison mit ihr ein kurzes Interview geführt:
 
Heidi: Frau Müller, seit wann lebst Du in Worms?

Gaby: Ich bin seit 2014 hier in Worms und habe im 
„Marktstübchen“ gearbeitet.

Heidi: Was hast Du gelernt und wo bist Du geboren?

Gaby: Ich habe in Nagold Fleischfachverkäuferin gelernt 
und geboren bin ich in Altensteig,Kreis Calw.

Heidi: Und wie kamst du letztlich zu Rot-Weiss?

Gaby: Im „Marktstübchen“ lernte ich Frau Spangenma-
cher kennen, die mich als Köchin für den Club einstellte. 
Da ich nach meiner Ausbildung die Liebe zum Kochen 
entdeckte, habe ich in verschiedenen Restaurants rein-
geschnuppert, unter anderem auch bei Italienern, In-
dern, und Türken. Es hat mir richtig Spaß gemacht, die 
verschiedenen Küchen zu erkunden, und so entschied 
ich mich Köchin zu werden.

Heidi: Du bist also nun bereit, unsere Gastwirtschaft zu 
führen. Du hast Dir sicherlich hierzu viele Gedanken ge-
macht. Kannst Du uns einen kurzen Einblick geben?

Gaby: Ich habe im Jahr 2015 sehr gerne hier gearbeitet, 

die Atmosphäre war nett und herzlich und ich fühlte 
mich hier sehr wohl. Ich bin gerne bereit, mit Engage-
ment den Betrieb in der Gaststätte und mit Hilfe der Mit-
glieder wieder zu aktivieren. Ich stelle mir vor, auch mit-
tags zu öffnen und kleine Gerichte anzubieten. Ich ziehe 

auch in Erwägung, nachmittags Kaffee und Kuchen zu 
verkaufen. Es wird auch ein vegetarisches Gericht ge-
ben, und ich hoffe auch die Ausrüstung in der Küche zu 
haben um Pizza und Flammkuchen backen zu können. 
Freitags möchte ich Fisch servieren. Ebenso würde ich 
gerne den Biergarten mit Grillfesten und Brotzeiten be-
leben. Natürlich freue ich mich über jede Anregung und 
jeden Vorschlag von Seiten der Mitgliedern. Ich werde 
keine feste Speisekarte haben, sondern kleine bestimm-
te Gerichte anbieten. Außerdem fände ich es schön, Kin-
dergeburtstage und sonstige kleine Feste ausrichten zu 
können. Die Mitglieder sollen mich ansprechen und ihre 
Wünsche äußern.

Heidi: Liebe Gaby, das klingt gut! Ich freue mich schon 
auf die neue Saison mit Dir als Wirtin. Vielen Dank für das 
Gespräch. Wir wünschen Dir und uns ein gutes Miteinan-
der und Gelingen. Wir bemühen uns, Dich in jeder Hin-
sicht zu unterstützen.

(Heidi Saur)
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365 Tage je 24 Stunden geöffnet

in der ESSO-Tankstelle Strebel  ·  Worms  ·  Mainzer Straße 84
Neueröffnung Bistro Strebel

…wir treffen uns
im Bistro Strebel
in Worms!

Wir
gratulieren dem

Bistro Strebel
zur Neueröffnung.

Bistro Strebel
macht Appetit

auf das Besondere /
Leckere Snacks

sofort zum 
Mitnehmen 

oder zum Verzehr
vor Ort

Rund um die Uhr
schmackhaft 
und preiswert
bei extrem kurzen 
Wartezeiten 

urrywurst und Ham-
burger, Pizza, Sand-
wiches, belegte Bröt-
chen, Baguettes und 

Wraps sowie jetzt auch Döner 
– vom gehaltvollen Handwerker-
Frühstück bis zum leichten, vege-
tarischen Snack ist im neuen „Bi-
stro Strebel“ in der Esso-Tankstelle 
Strebel in der Mainzer Straße 84 
für jeden etwas dabei, der Appetit 
auf das Besondere hat, in Eile ist 
und sich schnell mal lecker und 
abwechslungsreich zu günstigen 
Preisen verköstigen möchte – und 
dies an 365 Tagen im Jahr rund 
um die Uhr, also auch nachts und 
an Sonn- und Feiertagen. 

Die Familie Strebel – seit vie-
len Jahrzehnten bekannt und ge-
schätzt durch ihre Imbissbetriebe 
und seit 16 Jahren im Wormser 
Norden auch Pächter und Betrei-
ber der Esso-Tankstelle – hat den 
bisherigen „Esso Snack & Shop“ 
in der Tankstelle zum Jahresan-
fang komplett neu und einladend 
gestaltet. Neben einem wesentlich 
vergrößerten Sortiment an frischen 
Snacks zum sofortigen Mitnehmen 
haben Kunden jetzt die Möglich-
keit, die kleinen Mahlzeiten auch 
vor Ort im Sitzen an kleinen Bi-
stro-Tischen zu verzehren. „Sehr 
wichtig ist es uns, dass wir zu jeder 

C
Stolz präsentiert Stefan Strebel zum 
Jahresanfang das neue „Bistro Stre-
bel“ in der Mainzer Straße 84. Im 
komplett neu gestalteten Verkaufs-
raum der Tankstelle verwöhnt die Fa-
milie Strebel ihre Kunden mit einem 
vergrößerten Sortiment an frischen 
Snacks zum Mitnehmen oder zum 
Verzehr im Sitzen an kleinen Bistro-
Tischen.                                      Fotos: oto

Tageszeit schmackhafte Speisen 
preiswert und bei extrem kurzen 
Wartezeiten anbieten können“, 
betont Stefan Strebel. „Auch bei 
warmen Gerichten, sei es nun un-
sere legendäre Currywurst, die Piz-
za oder der Hamburger, muss der 
Kunde nicht oder zumindest nicht 
lange warten. Alles ist sofort fertig 
und in bester Qualität“, ergänzt 
Vater Gunther Strebel. 

Auf Frische legt die Familie 
größten Wert. Die Brötchen und 
Sandwiches werden immer vor 
Ort frisch belegt. 30 verschie-
dene Brötchen und Baguettes mit 
wechselndem Belag und Aufstrich 

sind im Angebot. Hinzu kommt 
die delikate Currywurst, knusp-
rige Brötchen, auch mit Fisch 
belegt, sowie Hamburger in fünf 
Varianten, darunter der beliebte 
180 Gramm-Barbecue-Burger. 

Neu und gleichzeitig eine Ra-
rität sind im „Bistro Strebel“ der 
Döner-Burger sowie das mit Käse 
überbackene Döner-Baguette. 
Wer’s eher leicht oder vegetarisch 
mag, für den gibt es zum Beispiel 
einen Laugenzopf mit Frischkäse 

Esther Strebel zeigt, wie dank des modernen Highspeed-Ofens zum Beispiel 
eine Pizza in Sekundenschnelle knusprig und perfekt gebacken werden kann.

oder das Elsässer Baguette. 

Die extrem kurze Zubereitungs-
zeit bei warmen Speisen – zehnmal 
schneller als üblich – ermöglicht 
ein spezieller hochmoderner High-
speed-Ofen. Er bietet zudem den 
Vorteil, dass die Snacks in Sekun-
den heiß, die Brötchen und Pizzen 

knusprig und somit perfekt sowie 
in höchster Qualität beim Kunden 
ankommen. „In der kurzen Zeit, 
in der wir diesen Wunderofen im 
Einsatz haben, bekommen wir 
ständig positive Rückmeldungen 
von begeisterten Kunden“, freut 
sich Stefan Strebel. 

Dass die Esso-Tankstelle Strebel 
keine „normale“ Tankstelle ist, hat 
sich in Insiderkreisen schon lange 
herumgesprochen. Der erfahrene 
Familienbetrieb ist bekannt für den 
Shop mit breitem Warensortiment 
bei stets günstigen Preisen. Nicht 
nur in der wärmeren Jahreszeit gibt 
es hier unter anderem rund um die 
Uhr gut vorgekühlte Getränke, auf 
Wunsch auch kistenweise.     -hje

Dank „WunDeroFen“
perFekt knusprigVon CurryWurst

bis VegetarisCh

komplett neu 
unD einlaDenD gestaltet

1. Wormser Jugendstadtmeisterschaften
Stadtmeistertitel für David Anthofer / Sophie Vonhausen und Maximilan Brandau Vizemeister 

Zum ersten Mal richtete der TC Rot-Weiß Worms im 
Sommer 2015 die Rheinland-Pfalz offenen Wormser 
Jugendmeisterschaften im Tennis aus. Stadtmeister-
titel wurden bei den Mädchen in den Altersklassen 
U18, U15, bei den Jungen in den Altersklassen U18, 
U15 und U12 ausgespielt. Die Jüngsten traten ge-
mischt in der U10 an. Insgesamt hatten 56 Teilneh-
mer gemeldet. Am freitags und samstags wurden in 

Gruppenspielen die Halbfinalisten ausgespielt, die am 
Sonntag dann um den Finaleinzug antraten. Bei den 
Altersklassen U12 und U10 spielte jeder gegen jeden. 

Bei den Jungen U18 wurde der Rot-Weiße David Anthofer 
seiner Favoritenrolle gerecht. Nachdem er im Halbfinale 
noch über den Match-Tiebreak gehen musste, ließ er im 
Endspiel gegen Benedikt Laux aus Bad Dürkheim nichts 
mehr anbrennen und holte sich den Meistertitel mit ei-
nem 6.:3, 6:0-Sieg. Bei den Mädchen U18 konnte sich mit 
Sophie Vonhausen ebenfalls ein Rot-Weiß-Talent für das 
Finale qualifizieren. Hier traf sie auf Jana Wagner vom TC 
Bürgerweide. Die zwei Wormserinnen lieferten sich eine 
spannende Begegnung. Den ersten Satz konnte Wagner 
mit 6:4 für sich entscheiden und führte dann auch im 

zweiten schon mit 5:1 als Vonhausen immer besser ins 
Spiel kam und ihre Aufholjagd zum 6:6 begann. Im Tiebre-
ak entschied dann aber Wagner auch den zweiten Satz 
für sich und konnte sich über den Meisterpokal freuen. 
Bei den Jungen U15 qualifizierten sich für das Finale Timo 
Reichel vom TC Mörsch Frankenthal und Maximilian 
Brandau vom TC Rot-Weiß Worms. In einem sehenswer-
ten Match in dem beide Jungen Chancen auf den Sieg hat-
ten, behielt schließlich der etwas fehlerfreier spielende 
Timo Reichel  mit 7:5 und 6:3 die Oberhand und sicherte 
sich den Meistertitel. Bei den Mädchen U15 standen sich 
im Finale die Schwestern Anne und Lara Kroneberger 
vom Park TC Grünstadt gegenüber. Mit 6:1 und 6:0 war 
Anne die klare Siegerin. Bei den Jungen U12 holte sich 
Noah Wotschke (TC Weiler) überlegen den Stadtmeister-
titel. Bei den U10 gemischt konnte sich Selina Lauermann 
(TC Mörsch Frankenthal) über den ersten Platz freuen. 

Die Turnierleitung mit Birgit Streuber-Hagenow, Petra 
Anthofer und Marius Gramlich zog am Ende eine posi-
tive Bilanz. Die Teilnehmer und ihre Eltern bzw. Betreuer 
lobten Organisation und Ambiente beim TC Rot-Weiß. 

Nicht zuletzt gab es für die Finalisten dank zahl-
reicher Sponsoren aus dem Verein und der Worm-
ser Wirtschaft attraktive Preise. „Die offenen Worm-
ser Jugendstadtmeisterschaften bei TC Rot-Weiß 
Worms werden auch nächstes Jahr wieder im Ter-
minkalender stehen“, resümierte Jugendwartin Pe-
tra Anthofer das ausgefüllte Turnierwochenende.  

(Christine Herter)
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lenden, ehemaligen Weltranglisten-Spielerin 
Radka Zrubakova, Petra Anthofer, Birgit 
Heppel, Jutta Garrecht, Carmen Schreiber, Vera 
Vonhausen, Christiane Pallasch-Reitz und dem 
letztjährigen Neuzugang Andrea Groß heißt das 
Saisonziel Klassenerhalt.
Eher Aufstiegsambitionen darf die 1.Mannschaft 
der Herren 50 in der Oberliga haben. Das Team 
um die Spitzenspieler Karl-Heinz Priester und 
Gernot Erkert hat sich mit vier Neuzugängen 
aus dem Tennisverband Pfalz verstärken kön-
nen. Das dritte, überregional spielende Team, 
die Herren 40 mit den Leitspielern Peter Herz 
und Peter Heppel tritt wie schon im Vorjahr in 
der Verbandsliga an. 

„2011 war für uns das Jahr der Neuorientierung 
und Konsolidierung, nachdem die geplante 
Fusion mit Grün-Weiß nicht zustande kam. Wir 
haben uns im Vorstand neu formiert, wir haben 
wieder in unsere Anlage investiert und sind sehr 
aktiv in die Mitgliederwerbung eingestiegen. 
Unsere Anstrengungen auf allen Ebenen haben 
erste Früchte getragen“, berichtet Hans-Jürgen 

Hoecker, der 2.Vorsitzende. Besonders posi-
tiv wertet er die Tatsache, dass nach Jahren 
des Mitgliederschwunds, mit dem fast alle 
Sportvereine kämpfen, in 2012 erstmals die 
Mitgliederzahl konstant gehalten werden konn-
te. „In den nächsten Jahren stehen die Zeichen 
bei Rot-Weiß wieder auf Wachstum“, so die 
abschließenden Worte von Hoecker. 

Michael Döppert 

INDOOR 
SOCCER
INDOOR 
SOCCER

INDOOR 
SOCCER

Häfnerstraße 9 • 67551 Worms-Pfeddersheim • Industriegebiet Ost 
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LK-Turniere bei Rot-Weiss
Toller Zuspruch bei Neuinitiierung
Neu eingeführt wurde in der letzten Saison der „Lot-
to Team Cup“, eine Turnierreihe, bei der Spielerinnen 
und Spieler mit niedrigeren Leistungsklassen (Lk) an 
mehreren Tagesturnieren verteilt über die Saison teil-
nehmen konnten. Eines dieser Turniere fand im Sep-
tember auf der Anlage des TC Rot-Weiss Worms statt. 
Um 9 Uhr am Sonntag Morgen begannen die ersten 
Spiele und das letzte Spiel endete gegen 19:30 Uhr, 
sogar nach Einbruch der Dunkelheit. Trotz der schlech-
teren Sicht im Dunkeln konnten alle Spiele, die letzten 
größtenteils mit Rot-Weißer Beteiligung, noch zu Ende 
gespielt werden. Als der letzte Ball im Match-Tiebre-
ak des letzten Spiels gespielt war, war es erstaunlich, 
dass die Spielerinnen diesen überhaupt noch erken-
nen konnten. Insgesamt wurden den Zuschauern an 
diesem Sonntag 57 sehr spannende und enge Spiele, 
teilweise bis in umkämpfte Match-Tiebreaks, geboten. 
22 Teilnehmer von Rot-Weiss griffen mit-
unter sehr erfolgreich ins Geschehen ein.
So schaffte es der Rot-Weiß in der Gesamtwertung 
der Turnierreihe einen tollen dritten Platz zu belegen.

Eine Woche später war wieder viel los auf der Anlage 
des TC Rot-Weiß Worms. Diesmal standen die Tennis-
herren im Fokus. Sie konnten hier in den verschiedenen 
Altersklassen spielen und in den nach LK-Bereichen 
eingeteilten Konkurrenzen konnten zum Ende der Sai-
son den möglicherweise noch fehlenden Sieg oder 

die noch fehlenden Punkte sammeln, um vielleicht 
gerade noch das angestrebte LK-Ziel zu erreichen. Die 
Teilnehmer waren meist sehr ehrgeizig. Wer aber sol-
che Ambitionen nicht hatte, konnte einfach nochmal 
Spaß an einem der letzten Turniere vor der Hallensai-
son haben und die guten Bedingungen genießen.
Die Verpflegung wurde von Vereinsmitgliedern über-
nommen. Die Teilnehmer konnten sich dank zahl-
reicher Kuchenspenden, die unter der Leitung von 
Heidi Saur verkauft wurden, und auch Gegrilltem 
von der Familie Gaedt an abwechslungsreichem Es-
sen erfreuen und gestärkt in ihre Matches gehen.
Bei beiden Turnieren gab es, obwohl sie erst 
Ende September stattfanden, traumhafte Be-
dingungen bei warmem und trockenem Wet-
ter und einem sehr guten Zustand der Plätze.
In der Saison 2016 werden wir sehr gerne wieder ein 
Austragungsort des Lotto Teams Cups sein und auch 
noch ein oder vielleicht sogar mehrere weitere Tur-
niere veranstalten und hoffen dabei natürlich wieder 
auf so zahlreiche spielfreudige Teilnehmer wie im letz-
ten Jahr. Ein großer Dank geht an die Turnierleitung 
Marius Gramlich, Florian Lenz und Julian Djabarian 
für die Organisation, den Platzwart Gernot Erkert für 
den guten Zustand der Plätze und natürlich an die, 
die sich um die Verpflegung gekümmert haben, die 
Familie Gaedt, Heidi Saur und alle Kuchenspender.

(Lisa Anthofer)
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Andere Termine nach Vereinbarung unter 06247-7401

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.... 
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Hallenmeisterschaften der Senioren
Vier Titel gehen zu Rot-Weiss
Auch 2016 richtet der TC Rot-Weiß Worms wieder an 
den letzten beiden Wochenenden im Januar die Tennis-
meisterschaften des Tennisbezirks Rheinhessen in der 
Tennishalle Nold in Worms-Pfeddersheim aus. Nachdem 
sich im Vorjahr die erstmalige Austragung der Wettbe-
werbe für jede Altersklasse an nur einem Wochenende 

bewährt hat, sind die Verantwortlichen bei diesem Mo-
dus geblieben. So fanden am  ersten Wochenende vom 
15. bis 17. Januar die Konkurrenzen der Herren 50, 55, 60, 
65 und 70 statt. Am folgenden Wochenende traten dann 
die Herren 30 und Herren 40 sowie die Damen 40 an. 
Am Ende gab es für die Wormser Tennisvereine viel zu 
jubeln, denn von den insgesamt acht ausgespielten 
Titeln gingen sieben an Wormser Teilnehmer: vier an 
Rot-Weiße, einer an den TC Rheindürkheim, einer an 
den TC Pfeddersheim und einer an die TC Bürgerwei-
de. Aus den Rot-Weiß-Reihen waren Carmen Schreiber 
(Damen 40), Matthias Kluth (Herren 55), Gernot Erkert 
(Herren 60) und Uli Gengnagel (Herren 70) erfolgreich. 
Bereits am ersten Wochenende konnten sich Turnier-
leiter Wilfried Biermann und Oberschiedsrichter Bodo 
Ernst, die sich seit Jahren mit großem Einsatz für die 

Austragung der Hallen-Rheinhessenmeisterschaften in 
Worms engagieren, über eine 53 Meldungen umfassen-
de Rekordbeteiligung freuen. Am zweiten Wochenende 
kamen noch knapp. 40 Teilnehmer hinzu, so dass rund 90 
Spielerinnen und Spieler um die Meistertitel kämpfen. 

Herren 50
Im fast kompletten 16er Feld der Herren 50 konn-
ten sich für das Finale mit Walter Fouquet (TC Nie-
der-Olm) und Jörg Schröder zwei ungesetzte Spieler 
qualifizieren. Fouquet hatte im Halbfinale in einem 
kräftezehrenden  Match den an 1 gesetzten Wolfram 
Wurm-Schembs mit 6:1; 5:7; 10:7 bezwingen. Schrö-
der gewann sein Halbfinale gegen Andreas Mertes 
( DJK TV Mainzer Sand) mit 7:5; 1:2 nach Aufgabe. 
Das Endspiel war dann eine klare Sache für Schröder, 
der mit 6:0; 6:1 seinen Gegner absolut dominierte.

Herren 55
Das 16er Feld der Herren 55 wurde von dem an 1 ge-
setzten Matthias Kluth (TC Rot-Weiß Worms) domi-
niert! Bis zum Endspiel gab er lediglich vier Spiele 
ab. Im Finale gegen den an 4 gesetzten Uli Weiskopf 
(TSC Saulheim) musste er etwas mehr von seinem 
Können zeigen, siegte aber schließlich ungefährdet 
mit 6:3 und 6:3. Weißkopf  hatte zuvor mit 6:2 und 
6:1 überraschend deutlich den an 2 gesetzten Man-
fred Orth (TC Bürgerweide Worms geschlagen.  

Herren 60
Bei der Herren 60 durfte dieses Jahr erstmals Gernot Erkert 
(TC Rot-Weiß Worms) starten, der in den zurückliegenden 
Jahren schon bei den Herren 50 und 55 mehrmals diese 
Hallen-Rheinhessenmeisterschaften gewinnen konnte. 
An 1 gesetzt traf er im Endspiel des 16er Feldes auf den 
an 2 gesetzten Bernd Christ (TC Bürgereide Worms). Ob-
wohl Christ eine starke kämpferische Leistung im ersten 
Satz zeigte, hatte er letztlich gegen das variantenreiche 
und sichere Spiel Erkerts kein Rezept. Am Ende gewann 
Erkert das Match und erstmals den Rheinhessentitel 
bei den 60ern mit einem überlegenen 6:3 und 6:1 Sieg.   
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für Kraftwerks- und Chemiebau

IKP ist ein mittelständiges Ingenieurbüro mit Sitz in Worms.

IKP plant Kraftwerk- und Chemieanlagen oder Teilkomponenten dieser Anlagen mit
entsprechender Qualität nach DIN 9000-2000.

Schwerpunkte sind Anordnungs-, Rohrleitungs-, und Kabeltrassenplanung, sowie Planung von
Bau, Stahlbau, Lüftung etc. einschließlich Dokumentation der Ergebnisse entsprechend

Kundenwunsch mittel PDMS CAD, Review Reality (3D Planungsdokumentation), AutoCAD
Autoplant (3D - CAD), Microstation (CAD) Intergraf - Smart P&ID, (Schemabearbeitung),

Rohr2 (Stressberechnung) Caesar II (Stressberechnung)

IKP hat langjährige Erfahrung und plant mit den modernsten Planungstechniken.
Die Planung erfolgt in den firmeneigenen Büros, direkt beim Kunden oder bei

unseren Partnern im In- und Ausland unter Führung von IKP.

IKP garantiert:
 Absolute Flexibilität
 Höchste Qualität
 Unbedingte Termintreue
 Komplette Bearbeitung
 Konkurrenzfähige Preise
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Herren 65
Im 8er Feld der Herren 65 konnten zwei Spieler des TC 
Rheindürkheim den Titel unter sich ausspielen. Wolf-
gang Ebert (1) und Bernd Flesner (2) lieferten sich hier 
ein packendes und spannendes Match: erster Satz 6:2 
für Flesner, zweiter Satz 6:1 für Ebert. Der anschließen-
de Match-Tiebreak endete nach ausgeglichenem Verlauf 
mit Matchbällen für beide Spieler schließlich mit 15:13 für 
Ebert, der sich über Sieg und Meistertitel freuen konnte. 

Herren 70
Bei den Herren 70 war der an 1 gesetzte Eckard Kärcher 
(TSC Mainz) leider nicht angetreten. Damit war der 
an 2 gesetzte Uli Gengnagel klarer Favorit in diesem 
8er Feld. Im Halbfinale tat er sich aber doch mit einem 
knappen 6:4; 3:6; 10:8 Sieg gegen den gut aufspielen-
den Peter Wolf (TSC Mainz) schwer. Im Endspiel ge-
gen Gert Merkel (TSV Schott Mainz) dominierte er das 
Match und konnte sich mit einem überlegenen 6:1 und 
6:3 Erfolg die Meisterschaft bei den Herren 70 sichern. 

Damen 40
Hier waren Carmen Schreiber und Claudia Maier (TV 1848 
Gimbsheim) an den Positionen 1 und 2 gesetzt. Beide 
Spielerinnen erreichten problemlos die Halbfinale, wo-
bei dort Carmen Schreiben klar gegen Sybille Seydell (TC 
Armsheim) dominierte, während Claudia Maier im Spiel 
gegen Cilli Duckgeischel (TSV 1881 Gau-Odernheim) erst 
über den Champion-Tiebreak das Endspiel erreichte. Im 
Finale bereitete sie ihrer Gegnerin im 1. Satz heftigen Wi-
derstand, musste aber dann letztendlich die Überlegen-
heit von Carmen Schreiber beim 4:6 und 2:6 anerkennen.

Herren 30
Auch bei den Herren 30 bestätigten Dirk Hoffmann 
und Alexander Tusch (TC Hahnheim-Selzen) ihre 
Setzungen an 1 und 2. Beide Spieler erreichten im 
Halbfinale mit eindeutigen Siegen über Andy De-
cker (TuS Weinsheim) bzw. Dirk Grote (TC Pfedders-
heim) das Finale. Beim 6:1 und 6:2 gegen Tusch ge-
staltete Hoffmann sein Spiel sehr druckvoll und 
knüpfte dabei klar an seinen vorjährigen Titelgewinn an.

Herren 40
Bei den Herren 40 konnten sich der an Eins gesetzte 
Thomas Petzold und der an Vier gesetzte Jörg Herckel-

rath, beide vom TC Bürgerweide Worms, für das Endspiel 
qualifizieren. Petzold kam im Halbfinale mit einem 6:1 
und 6:2 gegen Magnus Einhoff (TC Bürgerweide Worms) 
weiter und Herckelrath bezwang in einem variantenrei-
chen Spiel den ungesetzten Achim Neyer (TC Römer-
quelle) mit 6:3 und 7:6. Im Endspiel lieferten sich Petzold 
und Herckelrath einen harten Kampf, der schließlich 
mit 6:3, 4:6 und 10:5 zu Gunsten von Petzold endete.

Turnierleiter Wilfried Biermann zieht ein positives Fa-
zit. „Dank der guten Beteiligung in allen männlichen 
Altersklassen mussten wir dieses Jahr keine Altersklas-
sen zusammenlegen und konnten hier alle Rheinhes-
senmeistertitel wirklich ausspielen. Zudem sahen die 
vielen Zuschauer an beiden Wochenenden gute und 
zum Teil überaus spannende Matches. Mein beson-
derer Dank gilt hier auch noch allen Teilnehmern für 
ihre Fairness und auch Pünktlichkeit.“ Ebenso dank-
te er auch den Sponsoren, dem Weingut Schreiber 
(Abenheim) und der Sparkasse Worms-Alzey-Ried.
			   (Michael Döppert, Bodo Ernst)

Pfeddersheimer Straße
67591 Mörstadt

Tel. 06247/904557
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Spielplan
Termin Heimmannschaft Gastmannschaft Erg.
Sa. 30.04.2016 09:00

09:00
13:30
13:30
13:30
13:30

Jungen U 18 (4er)
Jungen U 18 2 (4er)
Herren 40
Herren 50
Damen 40 2 (4er)
Damen 40 3 (4er)

TC Boehringer Ingelheim 2
TC 1988 Jugenheim 2
TC Gensingen 1
DJK Tennisverein Mainzer Sand e.V. 2
TSC Mainz 1
TG Osthofen 1848 1

0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0

So. 01.05.2016 09:30
09:30
09:30
09:30

Herren
Herren 30
SV Rotamint-Rhein-Nahe Bingen 1
Joker TP Sprendlingen 1

TC Stadecken-Elsheim 1
SV Rotamint-Rhein-Nahe Bingen 1
Damen (4er)
Damen 2 (4er)

0:0
0:0
0:0
0:0

Mi. 04.05.2016 11:00 Herren 65 (4er) TC Wörrstadt 1 0:0
Do. 05.05.2016 09:30 Herren TC Boehringer Ingelheim 3 0:0
Fr. 06.05.2016 15:00

15:00
15:00

Mädchen U 15 (4er)
TSC Mainz 2
TC 1988 Jugenheim 1

TC Bürgerweide Worms 1
Jungen U 15 (4er)
Jungen U 15 2 (4er)

0:0
0:0
0:0

Sa. 07.05.2016 09:00
09:00
09:00
09:00
13:00
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30

Jungen U 12 (4er)
TC Bürgerweide Worms 1
TC Boehringer Ingelheim 2
TSV Schott Mainz 1
Damen 40 Nord
SV Bechtolsheim 1
Damen 55 (4er)
TG Osthofen 1848 1
Herren 40
TSC Saulheim 1
Mombacher TV 1861 1
TV Laubenheim 1883 1

TC Gensingen 1
Mädchen U 18 (4er)
Mädchen U 18 2 (4er)
Jungen U 18 (4er)
FTC Palmengarten
Herren 40 2
TV Kastellaun 1
Damen 50 (4er)
SG Sprendl/Jugenh. 1
Herren 55 2 (4er)
Damen 40 2 (4er)
Damen 40 3 (4er)

0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0

Termin Heimmannschaft Gastmannschaft Erg.
So. 08.05.2016 09:30

09:30
09:30
09:30
09:30
14:00

TC Bürgerweide Worms 3
Herren 30
TC Mainzer Ruder Verein 1
Damen 2 (4er)
TSG 46 Mainz-Bretzenheim 1
TC Boehringer Ingelheim 1

Herren 2
TC Blau-Weiß Mainz 2
Damen (4er)
TV Grün-Weiß Mainz 2
Herren
Herren 60

0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0

Mo.09.05.2016 11:00 TC Hassloch 1 Herren 70 (4er) 0:0
Mi. 11.05.2016 11:00

11:00
TC RW Oppenheim/Nierstein 1
TSV Schott Mainz 1

Herren 65 (4er)
Herren 65 2 (4er)

0:0
0:0

Mi. 18.05.2016 11:00
11:00

Herren 65 (4er)
Herren 65 2 (4er)

TC Weiler 1
SG TC/TG Osthofen 1

0:0
0:0

Do. 19.05.2016 16:30 Gemischt U 10 (4er) TC Gensingen 1 0:0
Fr. 20.05.2016 15:00

15:00
TV Grün-Weiß Mainz 1
Jungen U 15 2 (4er)

Mädchen U 15 (4er)
TC Eimsheim 1

0:0
0:0

Sa. 21.05.2016 09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
13:00
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30

SVW Mainz-Weisenau 1
TSV Schott Mainz 2
Mädchen U 18 (4er)
Mädchen U 18 2 (4er)
Jungen U 18 (4er)
TC Blau-Weiss Maxdorf 1
Herren 40 2
Herren 55
Herren 50
TC Weiler 1
TC Pfeddersheim 1
DJK Tennisverein Mainzer Sand e.V. 1
Damen 40 3 (4er)

Jungen U 18 2 (4er)
Jungen U 12 (4er)
TC Weiler 1
TC Blau-Weiß Eich 1
TC Bürgerweide Worms 1
Damen 40 Nord
TSV 1881 Gau-Odernheim 1
TV im TuS Mayen 1
TC RW Oppenheim/Nierstein 2
Damen 55 (4er)
Damen 50 2 (4er)
Herren 40
Joker TP Sprendlingen 1

0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
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Termin Heimmannschaft Gastmannschaft Erg.
So. 22.05.2016 09:30

09:30
09:30
09:30
09:30
14:00
14:00

Herren 2
TC Schornsheim 1
Damen (4er)
Damen 2 (4er)
DJK Tennisverein Mainzer Sand e.V. 2
TC Mainzer Ruder Verein 1
Herren 60

Tennisclub Armsheim 1
Herren 30
RFV Bodenheim 1
Tennisclub Mainz e.V. 1
Herren
Herren 60 2 (4er)
TC Hackenheim 1

0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0

Mi. 25.05.2016 11:00
11:00

TC Hahnheim-Selzen 1
TC Lörzweiler 1

Herren 65 (4er)
Herren 65 2 (4er)

0:0
0:0

Sa. 28.05.2016 13:30
13:30

Damen 50 2 (4er)
Herren 55 2 (4er)

Joker TP Sprendlingen 2
TC Wöllstein 1

0:0
0:0

Mi. 01.06.2016 11:00
11:00

Herren 65 (4er)
Herren 65 2 (4er)

TV 1846 Alzey 1
TC Undenheim 1

0:0
0:0

Do. 02.06.2016 16:30 TSV Schott Mainz 2 Gemischt U 10 (4er) 0:0
Fr. 03.06.2016 15:00

15:00
15:00

SG SVW/Laubenheim 1
Jungen U 15 (4er)
MTV 1817 Mainz 1

Mädchen U 15 (4er)
TV 1846 Alzey 1
Jungen U 15 2 (4er)

0:0
0:0
0:0

Sa. 04.06.2016 09:00
09:00
09:00
09:00
13:00
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30

Jungen U 18 2 (4er)
Mädchen U 18 (4er)
Mädchen U 18 2 (4er)
TC Blau-Weiß Mainz 1
TC Grün-Weiß Heiligenwald 1
Damen 50 (4er)
TC Lörzweiler 1
SG DJK Andernach 1
Damen 40 2 (4er)
Damen 50 2 (4er)
SG Nierstein-Oppenheim 1
Herren 55 2 (4er)

TV 1846 Alzey 2
TC Boehringer Ingelheim 1
SG Nierstein/Lörzweiler 1
Jungen U 18 (4er)
Damen 40 Nord
TSG Drais 1876 1
Herren 55
Damen 55 (4er)
TSG 46 Mainz-Bretzenheim 1
SV Alemannia Waldalgesheim 1
Herren 40
SV Rotamint-Rhein-Nahe Bingen 1

0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0

Termin Heimmannschaft Gastmannschaft Erg.
So. 05.06.2016 09:30

09:30
09:30
14:00

Herren 30
TC BW Klein-Winternheim 1
TC Gensingen 2
TC Bienwald Steinfeld 1

TSG Flonheim 1861 1
Damen 2 (4er)
Herren
Herren 60

0:0
0:0
0:0
0:0

Mo.06.06.2016 11:00 SG VfR Koblenz/TC Asterstein 1 Herren 70 (4er) 0:0
Mi. 08.06.2016 11:00 TC Zornheim 1 Herren 65 (4er) 0:0
Do. 09.06.2016 16:30 Gemischt U 10 (4er) TSC Mainz 1 0:0
Fr. 10.06.2016 15:00 TC Boehringer Ingelheim 1 Jungen U 15 (4er) 0:0
Sa. 11.06.2016 09:00

09:00
09:00
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30

Jungen U 12 (4er)
Tennisclub Harxheim 1
Jungen U 18 (4er)
SV Rotamint-Rhein-Nahe Bingen 1
FV Hassia Bingen-Kempten 1
Herren 55
RFV Bodenheim 1
Damen 55 (4er)
TC Schornsheim 1
Herren 40

TC Lörzweiler 1
Mädchen U 18 2 (4er)
TSG 46 Mainz-Bretzenheim 1
Herren 40 2
Herren 50
HTC Bad Neuenahr 1
Herren 55 2 (4er)
TC Eimsheim 1
Damen 40 2 (4er)
TC Bürgerweide Worms 2

0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0

So. 12.06.2016 09:30
14:00
14:00

TC Dalheim 1980 2
TC Osthofen 1
Herren 60

Herren 2
Herren 60 2 (4er)
TC SW Saarburg 1

0:0
0:0
0:0

Mo.13.06.2016 11:00 Herren 70 (4er) TC Wörth am Rhein 1 0:0
Mi. 15.06.2016 11:00 TC Pfeddersheim 1 Herren 65 (4er) 0:0
Do. 16.06.2016 16:30 MTV 1817 Mainz 1 Gemischt U 10 (4er) 0:0
Fr. 17.06.2016 15:00

15:00
15:00

Mädchen U 15 (4er)
Jungen U 15 2 (4er)
Jungen U 15 (4er)

TV 1846 Alzey 1
Tennisclub Nieder-Olm e.V. 1
TC Weiler 2

0:0
0:0
0:0

Mannschaftsmeisterschaft 2015/2016
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Termin Heimmannschaft Gastmannschaft Erg.
Sa. 18.06.2016 09:00

09:00
09:00
13:00
13:30
13:30
13:30
13:30

Mädchen U 18 (4er)
Mädchen U 18 2 (4er)
TC Weiler 1
Damen 40 Nord
Damen 50 (4er)
Damen 50 2 (4er)
SG Geinsheim/Altdorf 1
Damen 40 2 (4er)

TSC Mainz 1
MTV 1817 Mainz 1
Jungen U 18 (4er)
BR Erbach
TSV 1881 Gau-Odernheim 1
TC Landskrone Oppenheim 1
Herren 55
TC Gensingen 1

0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0

So. 19.06.2016 09:30
09:30
09:30
14:00

Herren 2
SVW Mainz-Weisenau 2
Tennisclub Mainz e.V. 2
Herren 60

TC Wöllstein 1
Herren 30
Damen (4er)
FK 1924 TA Petersberg 1

0:0
0:0
0:0
0:0

Mo.20.06.2016 11:00 Herren 70 (4er) VfL Kirchen 1 0:0
Do. 23.06.2016 16:30 Gemischt U 10 (4er) TC 1988 Jugenheim 1 0:0
Fr. 24.06.2016 15:00 TC Alsheim 1 Jungen U 15 2 (4er) 0:0
Sa. 25.06.2016 09:00

09:00
09:00
09:00
13:00
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30

TC Mainzer Ruder Verein 1
TC Grün-Weiß Bingen 1
TC Hahnheim-Selzen 1
TSG 46 Mainz-Bretzenheim 1
Damen 40 Nord
TSV Schott Mainz 1
Tennisclub Nieder-Olm e.V. 2
SV Gau-Algesheim 1
TC Boehringer Ingelheim 1
Herren 55
Damen 55 (4er)
DJK Tennisverein Mainzer Sand e.V. 1

Jungen U 12 (4er)
Jungen U 18 2 (4er)
Mädchen U 18 (4er)
Mädchen U 18 2 (4er)
TC Dietesheim
Herren 40 2
Herren 50
Damen 40 3 (4er)
Herren 40
TC Rot-Weiss Kaiserslautern 1
TC Boehringer Ingelheim 2
Damen 40 2 (4er)

0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0

So. 26.06.2016 09:30
09:30
09:30
14:00
14:00

Damen (4er)
TV Laubenheim 1883 1
Herren
Herren 60 2 (4er)
TV 1846 Alzey 1

DJK Spvgg. Moguntia Mz-Bretzenh. e.V. 1
Damen 2 (4er)
TC Hahnheim-Selzen 1
TC Wörrstadt 1
Herren 60

0:0
0:0
0:0
0:0
0:0

Termin Heimmannschaft Gastmannschaft Erg.
Mo.27.06.2016 11:00 TSV Schott Mainz 1 Herren 70 (4er) 0:0
Fr. 01.07.2016 15:00 TC Zornheim 1 Mädchen U 15 (4er) 0:0
Sa. 02.07.2016 09:00

09:00
13:00
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30
13:30

Jungen U 12 (4er)
Mädchen U 18 2 (4er)
Damen 40 Nord
Herren 40 2
SG Sprendlingen/Alzey 1
TC Weiler 1
Herren 55 2 (4er)
TC BW Klein-Winternheim 1
TC Oberfell 1
BASF TC Ludwigshafen 1

TC RW Oppenheim/Nierstein 1
TC Bürgerweide Worms 3
TC Seeheim
TC Bürgerweide Worms 3
Damen 50 (4er)
Damen 50 2 (4er)
TC Weiler 1
Herren 40
Herren 55
Damen 55 (4er)

0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0
0:0

So. 03.07.2016 09:30
09:30
09:30
14:00
14:00

RFV Bodenheim 1
Damen (4er)
Damen 2 (4er)
TC Gensingen 1
Herren 60

Herren 30
TSG Drais 1876 1
Mombacher TV 1861 1
Herren 60 2 (4er)
TC Rh.-W. Neuwied 1

0:0
0:0
0:0
0:0
0:0

Mo.04.07.2016 11:00 Herren 70 (4er) TC RW Langenlonsheim 1 0:0
Sa. 09.07.2016 13:00

13:30
 
13:30

Tennis 65 Eschborn
Herren 50
spielfrei*
Damen 40 2 (4er)

Damen 40 Nord
TSV Schott Mainz 1
Herren 55 2 (4er)
MTV 1817 Mainz 1

0:0
0:0
0:0
0:0

So. 10.07.2016 14:00 Herren 60 2 (4er) TC Blau-Weiß Eich 1 0:0
So. 17.07.2016 14:00 TC Trier 1 Herren 60 0:0
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Jubilare 2016
 

In diesem Jahr dürfen wir folgenden Mitgliedern für Ihre langjährige 

Vereinszugehörigkeit danken.

25 JAHRE
WILFRIED BIERMANN

BURKHARD FUNK
RAINER HAMMEL

40 JAHRE
TIM BRAUER

CHRISTINE HERTER
PETER KOCH

ECKARD LUCIUS
IRMGARD REFFERT
GÜNTHER STRAUB

50 JAHRE
GABY HAMES

INGRID STURM

60 JAHRE
BRUNHILDE OPITZ
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Termine 2016
Veranstaltungen des TC Rot-Weiss Worms e.V.

15. April: 			   Eröffnung der Plätze sowie der Gastwirtschaft

24. April: 			   Deutschland spielt Tennis - Tag der offenen Tür

01. Juli: 			   Weinprobe mit Dr. Andreas Schreiber

12. und 13. Juli: 		  LK-Tagesturnier (Damen-und Herren-Altersklassen ab AK40)

16. Juli: 			   Sommerfest - Grillfest

Juli/August: 		  Tenniscamp für Kinder und Erwachsene 
				    (Termine werden noch bekanntgegeben)

August/September:  	 2. Wormser Jugendstadtmeisterschaften 
				    (Termine werden noch bekanntgegeben)

10. und 11. September	 2. Lotto Team Cup

September:		  LK-Tagesturnier
				    (Termin wird noch bekanntgegeben)

Außerdem sind eine Fahrradtour, ein Picknick im Biergarten sowie ein weiteres Tage-
sturnier im September geplant. 

Die Termine sowie Informationen zu allen Veranstaltungen werden rechtzeitig im 
Newsletter sowie über unsere Homepage bekannt gegeben. Der Vergnügungsaus-
schuss freut sich über weitere Vorschläge und Initiativen.
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